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Knieschmerzen sind ein weit verbreitetes Problem, 
das Menschen jeden Alters betreffen kann. Die 
Ursachen reichen von Sportverletzungen und 
Unfällen über Abnutzungserscheinungen bis hin 
zu rheumatischen Erkrankungen. Häufige Auslöser 
sind Meniskusrisse, Kreuzbandverletzungen und 
Kniegelenksarthrose. Bei schweren Fällen von 
Kniearthrose, wenn konservative Therapien keine 
ausreichende Linderung mehr bringen, kann eine 
Knieendoprothese (Knie-TEP) notwendig werden.

Bei einer Knie-TEP ist Präzision der Schlüssel zum 
Erfolg!

Mit Mako SmartRobotics™ hat sich die 
Kniegelenkersatzchirurgie grundlegend verändert. 
Diese innovative Technologie kombiniert CT-

basierte 3D-Planungssoftware mit der AccuStop 
™-Technologie und haptischem Feedback, um 
eine präzisere und individuellere Behandlung zu 
ermöglichen.

Durch den Stryker Mako-Roboter kann der Chirurg 
die Implantate millimetergenau positionieren, 
um so gesundes Gewebe optimal zu schonen. 
Dank der roboterarm-assistierten Chirurgie kann 
eine Genauigkeit von 0,5 mm oder 0,5 Grad 
erreicht werden. Dies führt zu einer potenziell 
schnelleren Genesung und weniger postoperativen 
Schmerzen. Der Mako-Roboterarm arbeitet dabei 
nicht selbstständig, sondern dient als hochpräzises 
Instrument in den Händen erfahrener Operateure. 
Die Spezialisten der Beta Klinik stehen Ihnen bei 
Fragen gerne zur Verfügung. 

Jetzt Termin 

sichern!

MAKO SmartRobotics™
Präzision und Innovation in der Knie-Endoprothetik

Termine über betaklinik.de 
oder per Telefon: 0228 90 90 750
Beta Klinik GmbH • Privates Klinik- und Facharztzentrum
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
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15 • 53227 Bonn

Mitglieder für langjähriges Engagement geehrt
Der Sebastianusball der Königswinterer Schützen bot den festlichen Rahmen

(v.l.) Schützenoffizier Martin Klant, 2. Brudermeister Paul Ried, stellver-(v.l.) Schützenoffizier Martin Klant, 2. Brudermeister Paul Ried, stellver-(v.l.) Schützenoffizier Martin Klant, 2. Brudermeister Paul Ried, stellver-(v.l.) Schützenoffizier Martin Klant, 2. Brudermeister Paul Ried, stellver-(v.l.) Schützenoffizier Martin Klant, 2. Brudermeister Paul Ried, stellver-
tretender Diözesanbundesmeister Walter Honerbach, Kerstin Schlös-tretender Diözesanbundesmeister Walter Honerbach, Kerstin Schlös-tretender Diözesanbundesmeister Walter Honerbach, Kerstin Schlös-tretender Diözesanbundesmeister Walter Honerbach, Kerstin Schlös-tretender Diözesanbundesmeister Walter Honerbach, Kerstin Schlös-
ser, Gabi Esser, Königin Ute Faßbender, Schützenkönig Walter Faßben-ser, Gabi Esser, Königin Ute Faßbender, Schützenkönig Walter Faßben-ser, Gabi Esser, Königin Ute Faßbender, Schützenkönig Walter Faßben-ser, Gabi Esser, Königin Ute Faßbender, Schützenkönig Walter Faßben-ser, Gabi Esser, Königin Ute Faßbender, Schützenkönig Walter Faßben-
der und Frank Dohrder und Frank Dohrder und Frank Dohrder und Frank Dohrder und Frank Dohr

(bk) Die St. Sebastianus Männer
Schützen Bruderschaft Königswin-
ter 1547 e.V. hatte im Rahem des
Patronatsfestes zu ihrem traditio-
nellen Körungsball geladen. Dies
eröffnet stets die Gelegenheit,
langjährige Mitglieder für ihre

Treue zu der Schützengemeinschaft
zu ehren. Zwei Damen, die sich
bereits seit vielen Jahren in der
Bruderschaft engagieren wurden
auf in grün und weiß geschmückte
Bühne gebeten. Als „Aktivposten
und Mädchen vom Rhein“ bezeich-

nete Schützenkönigin Ute Faßben-
der in ihrer Laudation die zu eh-
rende Gabi Esser, die sich seit vie-
len Jahren im Hofstaat der Bruder-
schaft engagiert. Sie war mehr-
fach Ehrendame einer Schützen-
königin und mit ihrem Partner,
Schützenoffizier Axel Bienentreu,
Königspaar von 2014 bis 2016. Be-
zirksbundesmeister Ulrich Berres
überreichte ihr die Frauenauszeich-
nung des Bundes der Historischen
Deutschen Schützenbruderschaf-
ten in Silber. Eine weitere Ehrung
wurde Kerstin Schlösser zuteil. Sie
ist seit einer Satzungsänderung im
vergangenen Jahr das erste weib-
liche Mitglied im Vorstand. Bereits
seit 2010 im Hofstaat und auch als
Ehrendame aktiv, übernahm sie
2015 die Funktion des Kassierers
und arbeitete eng mit dem dama-
ligen Finanzvorstand und späteren
2. Brudermeister Frank Dohr zu-
sammen, der auch die Laudatio

hielt. Anschließend zeichnete der
stellvertretende Diözesanbundes-
meister Walter Honerbach Kerstin
Schlösser mit dem Hohen Bruder-
schaftsorden des BHDS aus. Da der
Sebastianusball regelmäßig in die
„fünfte Jahreszeit“ fällt, gehört es
schon zu einer guten Tradition, dass
sich im Laufe des Abends auch die
Karnevalisten zu einem Besuch
einfinden. In diesem Jahr war es
das Siebengebirgsprinzenpaar An-
dreas I. und Bettina I., das mit dem
TV Eiche und einem prächtigen
Gefolge Einzug in den großen Saal
des Maritim Hotels Königswinter
hielt und die Stimmung anheizte.
Zum Dank gab es den üblichen
„Kamellezuschuss“ und die Versi-
cherung, dass man auch in diesem
Jahr wieder am Umzug durch die
Altstadt - diesmal als Siebenge-
birgs- und nicht nur als Veedels-
zoch - am Karnevalssonntag mit
einer Gruppe teilnehmen werde.
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Fit für Karneval? Neue DiscoFox Kurse auf www.tanzbreuer.de | Find us on  and

   KUMM LOSS 
    MER DANZE!
JECKE SIN BEI        
   UNS ZE HUS.

ALAAF25 
Code gültig bis 3.3.25

241210_TBT_RMP_Karneval_140x187_001.indd   2 05.02.25   16:03

Karneval bei TanzBreuer

Ob bei Kindern oder Erwachsenen
und Senioren - das Tanzen gehört
für Groß und Klein untrennbar zum
Karnevalstreiben dazu. Wer kennt
das nicht? Kölsche Tön’ animieren
alle Jecken und auch alle Nicht-
Jecken zum Mittanzen und Mit-
schunkeln, wenn mit Gleichgesinn-
ten ausgelassen Karneval gefeiert
wird. Auch in den ADTV-Tanzschu-
len Breuer ist schon längst die Vor-
freude auf die jecke Zeit spürbar.
Nicht nur in den Tanzkursen geht
es bunt und lustig zu. Auch zahlrei-
che Veranstaltungen sorgen für
eine ausgelassene Stimmung in
den Sälen von TanzBreuer.

Mit Alaaf durch den Abend geht es
bei der Karnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-PartyKarnevals-Party für Erwach-
sene am
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in  01.03.2025 in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.....
Los geht es um 20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr20:00 Uhr und ge-
tanzt wird, bis die Füße qualmen.
Nicht fehlen dürfen hier die lokalen
Tollitäten, die TanzBreuer einen Be-
such abstatten und natürlich kräftig
mitfeiern. Seien auch Sie dabei und
genießen Sie stundenlang jeckes Trei-
ben zu tanzbarer Karnevalsmusik!
Und natürlich kommen auch die
Kleinsten nicht zu kurz.
Für Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Kinder im Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10Alter von 4 bis 10
JahrenJahrenJahrenJahrenJahren gibt es eine eigene Kostüm-Kostüm-Kostüm-Kostüm-Kostüm-
partypartypartypartyparty. Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 26.02.2025 26.02.2025 26.02.2025 26.02.2025 26.02.2025

steigt in der ADTV-Tanzschule Breu-
er in Troisdorf eine riesige Kinder-
Karnevalsparty. Willkommen sind
alle Kinder aus dem Rhein-Sieg-Kreis
und natürlich auch Freunde, die von
weiter her kommen und mitfeiern
möchten. VVVVVon 16:11 Uhr bis 17:33on 16:11 Uhr bis 17:33on 16:11 Uhr bis 17:33on 16:11 Uhr bis 17:33on 16:11 Uhr bis 17:33
UhrUhrUhrUhrUhr wird die Tanzschule zur Kinder-
Karnevals-Hochburg.  Wenn Sie mit-
feiern möchten, melden Sie sich bit-
te vorab an. Das können Sie in den
Tanzschulen vor Ort, oder online un-
ter www.tanzbreuer.de tun.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschuleanzschuleanzschuleanzschuleanzschule
Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!Breuer freut sich auf Sie!
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,

hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de, 02241
75361
www.tanzbreuer.de

Anzeige
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AWO-Wandergruppe besucht Brückenhofmuseum

Freiwilliges Soziales Jahr
als Sprungbrett
Gewinner auf allen Seiten - der TuS 05
Oberpleis ist mit dem Engagementpreis
NRW 2025 ausgezeichnet worden

Das Brückenhofmuseum in Ob-
erdollendorf ist das Ziel der
AWO-Wander- und Freizeit-

gruppe am 20. Februar. Es wird
eine Führung durch das Muse-
um und seine aktuelle Ausstel-

lung geben. Treffpunkt ist 14
Uhr am AWO-Treff in Niederdol-
lendorf, Hauptstraße 109. Nach

dem Museumsbesuch ist ein ge-
meinsames Kaffeetrinken ge-
plant..

Geschäftsführer Michael Weber (r.) konnte sich mit seinem Team überGeschäftsführer Michael Weber (r.) konnte sich mit seinem Team überGeschäftsführer Michael Weber (r.) konnte sich mit seinem Team überGeschäftsführer Michael Weber (r.) konnte sich mit seinem Team überGeschäftsführer Michael Weber (r.) konnte sich mit seinem Team über
die Auszeichnung freuendie Auszeichnung freuendie Auszeichnung freuendie Auszeichnung freuendie Auszeichnung freuen

(bk) Oberpleis. Im Rahmen der
Würdigung für sein besonderes
Engagement erhielt der TuS 05
Oberpleis als Preisträger des Mo-
nats Januar nun eine Urkunde. Die
Übergabe erfolgte durch Karin und
Hans-Günter van Deel, die als eh-
renamtliche Regionalbotschafter
der NRW-Stiftung Naturschutz,
Heimat- und Kulturpflege für den
Rhein-Sieg-Kreis nach Oberpleis
gekommen waren. Anlässlich ih-
res Besuches konnten sich die

beiden Botschafter ein Bild vom
I n k l u s i o n s s p o r t a n g e b o t
„Tu(S)gether Kids“ machen. Der
Preis, den die Landesregierung in
Kooperation mit der NRW-Stif-
tung Naturschutz, Heimat- und
Kulturpflege ausgelobt hat, steht
in diesem Jahr unter dem Motto.
„Nachwuchs sichern und Zukunft
gestalten - Talente fördern und
Potenziale entfalten“. Der TuS
hatte sich mit dem Projekt
„Sprungbrett FSJ: Vereinstalente

im Fokus“ beworben. Damit zeigt
der Verein, wie er junge Talente
fördert und ihnen eine Perspekti-
ve bietet. Für den Engagement-
preis NRW 2025 hatten sich Ver-
eine, Initiativen, Verbände und
Stiftungen sowie öffentliche Ein-
richtungen aus Nordrhein-West-

falen mit zahlreichen Projekten
beworben. Der Preis richtet sich
an herausragende ehrenamtliche
Projekte, die gute Beispiele für
die gelungene Nachwuchsgewin-
nung sind und somit einen rele-
vanten Beitrag zur Nachhaltigkeit
des Engagements leisten.
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SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn

Schülerinnen und Schüler erleben Natur pur
Bürgerstiftung fördert Naturerlebnis-Tage an der Löwenburgschule in Bad Honnef

Die Bürgerstiftung Bad Honnef unterstützt Lehrer und Eltern bei demDie Bürgerstiftung Bad Honnef unterstützt Lehrer und Eltern bei demDie Bürgerstiftung Bad Honnef unterstützt Lehrer und Eltern bei demDie Bürgerstiftung Bad Honnef unterstützt Lehrer und Eltern bei demDie Bürgerstiftung Bad Honnef unterstützt Lehrer und Eltern bei dem
Naturprojekt der SchulkinderNaturprojekt der SchulkinderNaturprojekt der SchulkinderNaturprojekt der SchulkinderNaturprojekt der Schulkinder

(bk) Bad Honnef. Wir gehören zu-
sammen! Wir erleben gemeinsam
Wald und Natur! Wir lernen Neues
über uns selbst! Das sind die Er-
fahrungen, die die Grundschüler
der Löwenburgschule bei ihren
gemeinsamen Erlebnistagen im
Siebengebirge unter Leitung ei-
nes professionellen Umweltpäd-
agogen machen. Die Kinder ver-
bringen dabei jeweils einen gan-
zen Schultag im Freien. Die Finan-
zierung übernimmt in diesem
Schuljahr die Bürgerstiftung Bad
Honnef. Lehrer und Eltern haben
in der Schulkonferenz beschlos-
sen mit diesem außergewöhnli-

chem Schulangebot das Gemein-
schaftsgefühl der kleinen Schü-
lerinnen und Schüler zu festigen.
Sich bewegen, Neues lernen und
Gemeinschaft erleben stehen bei
diesem Projekt im Mittelpunkt.
Entwickelt und durchgeführt wird
es von dem Erlebnis- und Umwelt-
pädagogen, Akim Huhn. Er ist in
Bad Honnef kein Unbekannter.
Schon in der OGS und in der Mon-
tessori-Grundschule hat er mit
seinem Programm zwischen Bäu-
men und unter freiem Himmel die
Kinder begeistert. Jetzt gehört es
an beiden Standorten der Löwen-
burgschule, in Rommersdorf und

Rhöndorf, für die Kinder der ers-
ten und dritten Klasse zum festen
Bestandteil des Unterrichtsjahres.
Die Bürgerstiftung fördert das Pro-
jekt mit 3300 Euro. Der Bereich

Bildung und die Ermöglichung von
Chancen bei Kindern gehören zu
dem wichtigsten Förderschwer-
punkt der Bürgerstiftung Bad Hon-
nef.
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„Gemeinsam kochen - essen - trinken - reden“

Karnevalssuppe mit Hackfleich undKarnevalssuppe mit Hackfleich undKarnevalssuppe mit Hackfleich undKarnevalssuppe mit Hackfleich undKarnevalssuppe mit Hackfleich und
Ananas (Foto: Zielke)Ananas (Foto: Zielke)Ananas (Foto: Zielke)Ananas (Foto: Zielke)Ananas (Foto: Zielke)

(Zie.) Am 5. Februar war es
wieder soweit. Im Oberpleiser
Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Sieben-
gebirge, startete die Kochsai-
son 2025 mit einem Themenab-
end „Eintöpfe“. Vorab waren die
beiden zu kochenden Varianten
in der Gruppe abgestimmt wor-
den. Schön war es, das wir gleich
am ersten Jahrestermin gleich
eine neue Teilnehmerin begrü-
ßen durften!
Mit den mitgebrachten Zutaten
wurden dann gemeinsam eine

Schnippelbohnensuppe mit
Speck und Mettwurst und eine
„Karnevalssuppe“ mit Hack-
fleich und Ananas gekocht.
Erst schnippeln, dann kochen,
dabei über alles mögliche reden
und einfach Spaß haben, das ist
die Idee hinter dieser Angebots-
reihe, natürlich später dann
auch das gemeinsame Esssen in
geselliger Runde.
Beide Suppen schmeckten köst-
lich und die Rezepte wurden aus-
getauscht.
Weiter geht an an Aschermitt-

Schnippelbohnensuppe mit Speck,Schnippelbohnensuppe mit Speck,Schnippelbohnensuppe mit Speck,Schnippelbohnensuppe mit Speck,Schnippelbohnensuppe mit Speck,
Mettwurst und Reibekuchen (Foto:Mettwurst und Reibekuchen (Foto:Mettwurst und Reibekuchen (Foto:Mettwurst und Reibekuchen (Foto:Mettwurst und Reibekuchen (Foto:
Zielke)Zielke)Zielke)Zielke)Zielke)

woch mit dem Themenabend
„Fisch nach Karnaval“ ab 19 Uhr
für maximal zehn Personen. An-

meldungen bitte an
kai.zielke@ekir.de oder unter
0178/7051833.
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Beta Klinik GmbH
Privates Klinik- und Facharztzentrum

Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn
www.betaklinik.de

+49 228 / 90 90 75 750
neurologie@betaklinik.de

Prof. Dr. med. Christian E. Elger FRCP
    Epileptologe, Facharzt für Neurologie

Seniorprofessor für Neuropädiatrie

Priv.-Doz. Dr. med. Monika Jeub

Fachärztin für Neurologie

oz. Dr. med. Monika Jr. med. Christiannnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEEE. ElEE gerd. Chr

Neues Medikament bei Demenz
Die europäische Arzneimittelbehörde (EMA (European Medicines Agency) 
hat mit Ihrem Schreiben vom 14.11.2024 die Substanz Lecanemab (Le-
qembi) nach einer erneuten Bewertung für die Behandlung der Alzheimer 
Erkrankung im Stadium der milden kognitiven Einschränkung (MCI = Mini-
mal Cognitive Impairment) und der sehr frühen Demenz zur Vermarktung 
zugelassen. Die Behörde hat damit eine frühere Entscheidung aus dem Juli 
2024 aufgehoben, in der ein ungünstiges Nutzen/Risiko- Verhältnis festge-
stellt wurde. Der Grund ist, dass inzwischen Langzeitdaten vorliegen, die 
zeigen, dass der Antikörper Lecanemab (Leqembi) die Eiweißablagerung 
von Amyloid beta im Gehirn in Form der sogenannten Plaques verzögert 
und damit einen positiven Effekt auf den Verlauf einer Demenz vom Alz-
heimertyp haben kann. Voraussetzung dafür ist eine frühe Diagnose der 
Erkrankung.
Demenz vom Alzheimertyp ist eine unumkehrbare und fortschreitende 
Erkrankung des Gehirns, die zunächst das Gedächtnis, später auch das 
Verhalten negativ beeinflusst. Mit dem neu entwickelten Medikament, 
das bereits in den USA zugelassen ist, gelingt es erstmalig, diesen Prozess 
positiv zu beeinflussen. Eine Heilung kann nach bisherigem Kenntnisstand 
jedoch nicht erreicht werden. Die Substanz wird als Infusion alle 14 Tage 
verabreicht. 
Es ist anzunehmen, dass die Substanz in ca. 3 Monaten in Deutschland ver-
fügbar sein wird.

Sollten Sie das Gefühl haben, dass Sie oder Menschen in ihrer Umgebung 
Gedächtnisstörungen entwickeln, bieten wir Ihnen eine Abklärung dieses 
neurologischen Ausfalls an und beraten Sie bezüglich einer möglichen 
Therapie.

Ihre private Praxis und Klinik
am Bonner Bogen in der 

Beta Klinik!

Tolle Stimmung bei den Strüchern
Im Franz-Unterstell-Saal feierte die Strücher KG gemeinsam mit den Karnevalisten des Ortes

Die Tanzgruppen der Strücher KG durften auf der Kostümsitzung nicht fehlenDie Tanzgruppen der Strücher KG durften auf der Kostümsitzung nicht fehlenDie Tanzgruppen der Strücher KG durften auf der Kostümsitzung nicht fehlenDie Tanzgruppen der Strücher KG durften auf der Kostümsitzung nicht fehlenDie Tanzgruppen der Strücher KG durften auf der Kostümsitzung nicht fehlen

(bk) Thomasberg. Im Franz-Untertell-
Saal wurde auf der Kostümsitzung
gelacht, geschunkelt und gesungen
und dies nicht nur auf der in blau und
weiß dekorierten Bühne, sondern
auch unten im Saal. Stephan Hüben-
thal, unser Präsident führte dabei
durch unser Programm Präsident Es
konnte die KG Neues Rauschendorf,
die KG „Mir komme met Bockeroth-
Düferoth, den Bürgerfestausschuss

Heisterbacherrott und das Bürger-
meister-Ehepaar begrüßen. Der Saal
wurde gerockt und alle Künstler ka-
men beim Publikum gut an. Die Hu-
saren Grün Weiß Siegburg enterten
die Bühne, die bei deren Auftritt aus
allen Nähten platzte. Die Showtanz-
gruppe Dance for Liberty zeigte tolle
Akrobatik und hohe Aufbauten bis
unter nahezu die die Decke des Fest-
saals. Schälpänz forderten alle Gäs-

te zum Tanzen auf und sorgte mit
kölschen Liedern und bekannten
Chartstürmern, wie „YMCA“, für aus-
gelassene Stimmung. Die Künstler
Feuerwehrmann Kresse, sowie
Gerard mit Emilio & Richi und „Jeck
noh Note“ brachten strapazierten
die Lachmuskeln der Narrenschar.
„Die Stimmung auf unserer Kostüm-

sitzung war phänomenal“, so der
Präsident, „Tanz, Live-Musik und hu-
morvolle Redebeiträge haben unse-
rer bunt kostümierten Gäste über
Stunden bestens unterhalten.“
Dabei durften sowohl die Tanzgrup-
pen der Strücher wie auch die Kin-
derprinzessin Jana-Ina I. nicht feh-
len.
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Der Oberhauer Festsaal platzte aus allen Nähten
Die KG Spitz pass op feiert in dieser Session gleich mehrere Jubiläen

Zahlreiche Prinzenpaare, wie hier aus Vinxel, statteten den TollitätenZahlreiche Prinzenpaare, wie hier aus Vinxel, statteten den TollitätenZahlreiche Prinzenpaare, wie hier aus Vinxel, statteten den TollitätenZahlreiche Prinzenpaare, wie hier aus Vinxel, statteten den TollitätenZahlreiche Prinzenpaare, wie hier aus Vinxel, statteten den Tollitäten
aus dem Oberhau einen Besuch abaus dem Oberhau einen Besuch abaus dem Oberhau einen Besuch abaus dem Oberhau einen Besuch abaus dem Oberhau einen Besuch ab

(bk) Eudenbach. Nach den Prokla-
mationen des Prinzenpaares Dieter
II. und Nici I. sowie des Kinderprin-
zenpaares Finn II. und Sophia I. ging
nun mit dem 1. Frühschoppen so
richtig die Post ab. Der Narrentem-
pel im Oberhau war erneut Ziel von
zahlreichen Jecken, jung wie alt. Die
Jecken im Saal konnten in ausgelas-
sener Feierfreude die Stunden ge-
nießen. Die Tollitäten gaben sich die
Klinke in die Hand. Zahlreiche Ge-
sellschaften hatten ihre Tanzgrup-
pen im Gepäck, die wiederum die
Bretter zum Beben brachten. Selbst
aus der Bundesstadt Bonn waren
Prinz Oliver I. und Bonna Maike I. in
den Oberhau gekommen. Gleich drei
Jubiläen gilt es in der KG in dieser
Session zu feiern. Der Sessionsor-
den macht dies deutlich und weist in
drei Luftballons auf „60 Jahre KG
Spitz pass op“, „50 Jahre Kinderkar-
neval“ und „50 Jahre Gruppe von
Gestern Abend“ hin. Ein Karnevalist
der ersten Stunde ist Wilbert Fuhr,
der mit seiner Ehefrau Annelore die
närrischen Stunden auf dem Früh-
schoppen genoss. Er erinnert sich:
„Im Jahr 1975, als die KG ihr zehn-
jähriges Bestehen feierte, fragten
mich der damalige Vorsitzende Willi
Gewildat und Sitzungspräsident Karl
Hofmann, ob wir eine Kinderabtei-
lung ins Leben rufen wollten. Wir
haben dem gleich zugestimmt und
innerhalb von vier Monaten war die-
se neue Gruppierung auf die Beine
gestellt. Präsentiert wurde der Kar-
nevalsnachwuchs durch den Kinder-
präsidenten Helmut Alda Junior, auch
de Alda“s Männ, genannt. 14 junge
Tänzerinnen und Tänzer sowie ein
Tanzpaar präsentierten sich auf der
Bühne. Seitdem touren die Kid“s
unter dem Motto - Spitz pass op es

Klasse, Ovverhauer Pänz sinn Rasse
- durch mittlerweile fünfzig Sessio-
nen. Wir dürfen mit Stolz auf diese
Tradition zurück schauen und wün-
schen unseren Jungs und Mädels
noch viel Spaß in diesem und dem
noch kommenden Fasteleer.“ Doch
zurück zu dem Megaevent, dem Früh-
schoppen der KG. Sitzungspräsident

Tobi Morgenstern hatte bereits
schweißtreibend zahlreiche Pro-
grammpunkte an und abgesagt, als
er eine Band ankündigen konnte,
die das närrischen Treiben nochmals
zu ungeahnten Höhen trieb, was ei-
gentlich kaum mehr möglich war.
„Miljö“ wurde bereits mit tosendem
Applaus begrüßt und traf Nils Schrei-
ber, Sven Löllgen, Max Eumann, Da-
niel Pottgütter und Simon Rösler auf
eine Narrenschar, die nicht mehr zu

bändigen war. Mit ihren Kulthits, wie
„Su lang die Leechter noch brenne“,
brachten sie den Saal zum Kochen
und wurden erst nach mehreren Zu-
gaben wieder von der Bühne gelas-
sen. Bis in den Abend feierte die
Oberhauer Narrenschar und freut
sich jetzt bereits auf die noch kom-
menden Termine, bei denen dann
mit einem dreifachen „Spitz pass
op“ der Spaß und die Freud sicherlich
erneut nicht zu toppen sein werden.
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Die Zunft freute sich über viele Karnevalisten
Nach einer langen Pause von 18 Jahren hatte die Narrenzunft Oberpleis wieder zum
Familienfrühschoppen in den Pleeser Narrentempel eingeladen

Das Pleeser Prinzenpaar bekam Besuch von Tollitäten aus Nah und FernDas Pleeser Prinzenpaar bekam Besuch von Tollitäten aus Nah und FernDas Pleeser Prinzenpaar bekam Besuch von Tollitäten aus Nah und FernDas Pleeser Prinzenpaar bekam Besuch von Tollitäten aus Nah und FernDas Pleeser Prinzenpaar bekam Besuch von Tollitäten aus Nah und Fern Die Jecken feierten auf dem Familienfrühschoppen der NarrenzunftDie Jecken feierten auf dem Familienfrühschoppen der NarrenzunftDie Jecken feierten auf dem Familienfrühschoppen der NarrenzunftDie Jecken feierten auf dem Familienfrühschoppen der NarrenzunftDie Jecken feierten auf dem Familienfrühschoppen der Narrenzunft

(bk) Oberpleis. Ein über Stun-
den ablaufendes Bühnenpro-
gramm hielt die über 500 Kar-
nevalisten, die den Weg zur
Narrenzunft gefunden hatten,
bei bester Laune.
Ein Fazit von Ludwig Mander-
scheid vorweg: „Es war ein tol-
ler Einstieg in unseren Früh-
schoppen, den wir wieder
erstmals in unser karnevalisti-

sches Programm aufgenommen
haben. Ich bin begeistert, dass
so viele Gäste den Weg zu uns
gefunden haben und mit uns
über Stunden in geselliger Run-
de feiern konnten.“ Ab nicht nur
im Saal, auch auf der Bühne
tummelten sich die Karnevalis-
ten. Insgesamt zwölf Gesell-
schaften aus der Umgebung
waren vertreten, darunter na-

türlich auch das Pleeser Prin-
zenpaar, Sarah I. und Mirko I..
Der Festausschuss Bonner Kar-
neval war mit und Prinz Oliver
I. und Bonna Maike I. den Berg
hinaus gekommen.
Besonders berührend war Mai-
kes Rückkehr an ihre alte Schu-
le, wo sie als echte Pleeserin
mit nicht zu übersehender Emo-
tion die Bühne betrat. „Es ist
einfach überwältigend, hier zu
sein und all die Erinnerungen
wieder aufleben zu lassen“,
bemerkte sie sichtlich gerührt.

Die kleinen Tänzerinnen und
Tänzer der „Ströppchen“ und
„Dilledöppchen“ zeigten ihr
Können und sorgten für strah-
lende Gesichter vor allem bei
Papa und Mama sowie Oma und
Opa.
Die Zunftsterne waren fleißig
im Einsatz, sowohl bei der Es-
sensausgabe als auch beim Kin-
derschminken. Ein besonderer
Dank galt der freiwilligen Feu-
erwehr von Uthweiler, die tat-
kräftig an der Theke unterstütz-
te. „Wir möchten uns herzlich
bei allen bedanken, die zum
Gelingen des Familienfrüh-
schoppens beigetragen ha-
ben“, so Präsident Niels Klein,
„Euer Engagement und eure
Begeisterung haben diesen Tag
zu einem unvergesslichen Er-
lebnis gemacht. Wir freuen uns
bereits auf das nächste Wieder-
sehen, wenn wir im Jahr 2026
erneut zu unserem Familien-
frühschoppen einladen wer-
den.“ Mit der Hymne der Zunft,
dem „Pleeser Wind“, endete
der kunterbunte Nachmittag.
Die Narrenzunft blickt jetzt auf
die Kindersitzung, die an die-
sem Samstag in der Aula des
Schulzentrum stattfindet, aber
auch die Große Prunksitzung am
Samstag, 22. Februar 2025, bei
der man sich auf ein tolles Pro-
gramm mit Lupo, Fiasko, Dave
Davis, Dä Tuppes vom Land,
Kaschämm und vielen weiteren
Highlights freuen darf.
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Mega-Party bei Auto Thomas
Beim Tollitätenempfang der Firmengruppe gaben sich Prinzenpaare und Dreigestirne die

Klinke in die Hand - Brings, Druckluft, Stadtrand und Cologne Unplugged stürmten die Bühne

Anzeige

(bk) Bonn. Der Karneval hatte
erneut Einzug in die Firmengrup-
pe Auto Thomas gehalten. Die
Mega-Party startete im Logistik-
Center des Autohauses in Pütz-
chen. Pünktlich zog Moderator
Alexander Schröder mit dem
Musikzug „Bergklänge“ Heister-
bacherrott sowie den Auszubil-
denden und der Geschäftsführung
in den Narrentempel ein. „Wir
sind wieder da und freuen uns,
gemeinsam mit den zahlreichen
Gästen unseren diesjährigen Tol-
litätenempfang hier in unserem
Logistik-Center zu feiern“, so

Schröder. Für die Geschäftsführung
begrüßte Judith Blattner die zahl-
reichen Karnevalisten aus der Re-
gion und freute sich, auch in die-
sem Jahr wieder zahlreiche Tolli-
täten mit einem fahrbaren Unter-
satz unterstützen zu können. „Der
Zuspruch der Karnevalisten, hier
mit uns gemeinsam einen tollen
karnevalistischen Abend zu ver-
bringen, ist wieder sehr groß und
darüber freuen wir uns besonders“,
so Blattner, „Die zahlreichen Zu-
sagen zeigen mir, dass man gerne
mit unserer Firmengruppe gemein-
sam feiert. Wir haben uns für die

karnevalistischen Würdenträger,
die Prinzen und Prinzessinnen, Drei-
gestirne, für LIKÜRA und Wäscher-
prinzessin wieder ins Zeug gelegt.
Ein besonderer Dank geht aber hier
und jetzt an unsere Mitarbeiter
und unsere Azubis, die all dies hier
neben ihrer normalen Arbeitszeit
auf die Beine gestellt haben.“ Auch
Alexander Schröder betonte die
große Herausforderung, diese Ver-
anstaltung stets möglich machen
zu können. Die Kindertollitäten aus
dem Siebengebirge, aus Bonn und
Rheinbreitbach eröffneten das Ge-
schehen. Im Laufe des Abends prä-

sentierten sich Prinzen, Prinzen-
paare und Dreigestirne aus
Buschdorf, Rheidt, Ranzel, Hen-
nef, Oberpleis, Alfter und Aegidi-
enberg auf der Bühne. Das Bon-
ner Stadtsoldatencorps von 1982
e.V. begeisterte die Narrenschar
ebenso wie die Zunftsterne der
Narrenzunft aus Oberpleis. Ein
kunterbunter Abend ging zu Ende,
der den Jecken sowohl Speis und
Trank wie auch ein tolles Büh-
nenprogramm geboten hatte und
damit seine Einzigartigkeit in der
Region einmal mehr beeindru-
ckend unter Beweis stellte.
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Termine
15. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 202515. Februar 2025

14 Uhr - Kindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der NarKindersitzung der Nar-----
renzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleisrenzunft Oberpleis,,,,, Aula des
Schulzentrums Oberpleis
14.11 Uhr - Seniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KGSeniorensitzung - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule

16. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 202516. Februar 2025
9.30 Uhr - Mundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse PfarrMundartmesse Pfarr-----
kirche St.kirche St.kirche St.kirche St.kirche St. Joseph  Joseph  Joseph  Joseph  Joseph TTTTThomasberg,homasberg,homasberg,homasberg,homasberg,
Strücher KG
11 Uhr - Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-Karnevalistischer Früh-
schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG,schoppen, Strücher KG, Franz-
Untertell-Saal Thomasberg
11.11 Uhr - Frühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KGFrühshoppen - KG
Küzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde OberdollendorfKüzengarde Oberdollendorf - Turn-
halle Longenburgschule
15 Uhr - Familiensitzung FKBHK -
Saal Kaiser

19. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 202519. Februar 2025
20 Uhr - Prunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt PolPrunksitzung KG Halt Pol
1874 e1874 e1874 e1874 e1874 e.....     VVVVV..... - Kurhaus Bad Honnef

20. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 202520. Februar 2025
19 Uhr - Sing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - NarSing doch ene mit - Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Bramkamp
Oberpleis

21. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 202521. Februar 2025
19.30 Uhr - Bürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung desBürgersitzung des
Bürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins UthweilerBürgervereins Uthweiler,,,,, Festhal-
le Neuenfels
20 Uhr - Prunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG SpitzPrunksitzung der KG Spitz
pass op,pass op,pass op,pass op,pass op, Mehrzweckhalle Euden-
bach

22. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 202522. Februar 2025
11.11 Uhr - RathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmungRathauserstürmung
in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis,in Oberpleis, Rathausvorplatz Dol-
lendorfer Straße

14 Uhr - Karnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit demKarnevalssitzung mit dem
Haus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus HohenhonnefHaus Hohenhonnef - KG „Löstige
Geselle 1946 e. V.“
14 Uhr - Kinderkarneval der KGKinderkarneval der KGKinderkarneval der KGKinderkarneval der KGKinderkarneval der KG
VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Festzelt Vünftzailplatz Vin-
xel
14 Uhr - In Abstimmung mit der
Hohenhonnef GmbH erfolgt eine
karnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Partykarnevalistische Party mit den
Heimbewohnern auf Hohenhonnef
15 Uhr - Kindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des BürKindersitzung des Bür-----
gervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweilergervereins Uthweiler,,,,, Festhalle
Neuenfels
15 Uhr - KinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarnevalKinderkarneval, KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-KC Öl-
bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten,bergpiraten, evangelisches Ge-
meindehaus, Ringstr. 19, Itten-
bach, es erwartet die Kleimen
Spiel und Spaß mit dem Tanzcorps
der Ölbergpiraten.
18 Uhr - Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-Prunksitzung der Narren-
zunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleiszunft Oberpleis,,,,, Aula des Schul-
zentrums Oberpleis
15 Uhr - Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-Kinderkarneval Ölberg-
pirpirpirpirpiraten,aten,aten,aten,aten, ev. Gemeindehaus Itten-
bach

23. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 202523. Februar 2025
11 Uhr - Frühschoppen der KGFrühschoppen der KGFrühschoppen der KGFrühschoppen der KGFrühschoppen der KG
VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel, Festzelt Vünftzailplatz Vin-
xel
11.30 Uhr - 30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess30. Kölsche Mess
FKBHKFKBHKFKBHKFKBHKFKBHK - St. Johann Baptist Bad
Honnef

24. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 202524. Februar 2025
15.11 Uhr - Seniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung derSeniorensitzung der
KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op,KG Spitz pass op, Mehrzweckhal-
le Eudenbach

27. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 202527. Februar 2025
14.11 Uhr - WWWWWeiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspareiberfastnachtspar-----
ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG ty für jedermann der KG VVVVVinxel,inxel,inxel,inxel,inxel,
Festzelt auf dem Vünftzailplatz

Vinxel
15 Uhr - Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-Wieverfastelovend Da-
menkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KGmenkomitee Strücher KG - Franz-
Unterstell-Saal Thomasberg
15 Uhr - WWWWWeibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-eibersitzung KG Rot-
WWWWWeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 eeiss Klääv Botz 1904 e.....     VVVVV..... -
Bürgerhaus Aegidienberg
15 Uhr (Einlass: 13.45 Uhr) - WWWWWei-ei-ei-ei-ei-
bersitzung Zunftfrauen Pleeserbersitzung Zunftfrauen Pleeserbersitzung Zunftfrauen Pleeserbersitzung Zunftfrauen Pleeserbersitzung Zunftfrauen Pleeser
Wind eWind eWind eWind eWind e.V.V.V.V.V..... Die anschließende Par-
ty für alle Jecken startet ab 19.30
Uhr mit der Band Spökes!
Karten gibt’s ab 11. Januar von 10
bis 12 Uhr im Foyer der Volksbank
in Oberpleis, Dollendorfer Straße
23; ab dem 14. Januar können die
Karten bei HF Hair and Beauty,
Dollendorfer Straße 1, erworben
werden.“
15.11 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us,Amazonen Drink us, Mehrzweck-
halle Eudenbach
15.11 Uhr - KKKKKostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Wostüm-Weibereibereibereibereiber-Sit--Sit--Sit--Sit--Sit-
zung Damenkomitee KG „Lösti-zung Damenkomitee KG „Lösti-zung Damenkomitee KG „Lösti-zung Damenkomitee KG „Lösti-zung Damenkomitee KG „Lösti-
ge Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 ege Geselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeug-
haus

28. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 202528. Februar 2025
14 Uhr - Kinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG MeKinderkarneval - KG Me
brängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädigbrängen et fädig - Turnhalle Lon-
genburgschule
15.30 Uhr - WWWWWeibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung dereibersitzung der
Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten,Goldschnitten, Festhalle Neuen-
fels Uthweiler
18 Uhr - Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &Die Circus Comicus &
Halt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol JugendpartyHalt Pol Jugendparty für alle von
14 - 18 Jahren. Die Feier findet in
„Die Blau Sau“ in Bad Honnef statt
(Lohfelder Str. 22)

1. März 20251. März 20251. März 20251. März 20251. März 2025
11.11 Uhr - Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-Biwak der ehemali-
gen gen gen gen gen TTTTTollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten,ollitäten, Tubak, Hauptstra-

ße, Königswinter-Altstadt
11.11 Uhr - Marktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHKMarktschau FKBHK -
Rathausplatz Bad Honnef
12 Uhr - VVVVVerhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-erhaftung KG Küzen-
garde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorfgarde Oberdollendorf - Restau-
rant Weinmühle Königswinter
14 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalszug durch alszug durch alszug durch alszug durch alszug durch VVVVVin-in-in-in-in-
xel mit xel mit xel mit xel mit xel mit AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, Vünft-
zailplatz, Festzelt, KG Vinxel von
1980 e. V.
14.11 Uhr - Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-Karnevalszoch Itten-
bach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiratenbach, KC Ölbergpiraten
15 Uhr - Kinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval StrücherKinderkarneval Strücher
KGKGKGKGKG - Franz-Unterstell-Saal Tho-
masberg
15.30 Uhr - AfterAfterAfterAfterAfter-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-P-Zoch-Partyartyartyartyarty,,,,, KC KC KC KC KC
ÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpirÖlbergpiratenatenatenatenaten, Turnhalle Grund-
schule Ittenbach
17 Uhr - Party „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe RutParty „Alaafstufe Rut
und und und und und Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“Wiess“ - KG Me brängen et
fädig, Longenburgschule

2. März 20252. März 20252. März 20252. März 20252. März 2025
Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,Karnevalszug durch den Oberhau,
KG Sitz pass op, Start in Sassen-
berg
Kleine Kleine Kleine Kleine Kleine AfterAfterAfterAfterAfter-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-P-Zooch-Party KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-arty KG „Lös-
tige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 etige Geselle 1946 e.....     VVVVV.“.“.“.“.“ - Zeug-
haus
11 Uhr - KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Naralsmesse der Nar-----
renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis,renzunft Oberpleis, Pfarrkirche St.
Pankratius
12 Uhr - Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-Karnevalszug Bad Hon-
nefnefnefnefnef - FKBHK
13.33 Uhr - Karnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durchKarnevalszug durch
OberpleisOberpleisOberpleisOberpleisOberpleis
14.30 Uhr - SiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszugSiebengebirgszug
durch die Straßen der Altstadt von
Königswinter
15 Uhr - Familien-Karnevalsparty
im Festzelt, Einlass für alle, Ein-
tritt frei, Hennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-WesterhausenHennef-Westerhausen,
Schulhof Rheinstraße 18
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STOFFE • GARDINEN
Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308

www.dirkmolly.de

3. März 20253. März 20253. März 20253. März 20253. März 2025

Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-Karnevalszug durch Niederdollen-
dorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamationdorf mit Proklamation
14 Uhr - Rosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug inRosenmontagszug in
UthweilerUthweilerUthweilerUthweilerUthweiler,,,,, Start des Zuges in
Freckwinkel
14.11 Uhr - RosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszugRosenmontagszug
durch durch durch durch durch TTTTThomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heisterhomasberg und Heister-----
bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott,bacherrott, Veranstalter: Strücher
KG Thomasberg e.V. & Bürgerfest-
ausschuss Heisterbacherrott e.V.
15 Uhr - Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-Karnevalsausklang Strü-
cher KG,cher KG,cher KG,cher KG,cher KG, Franz-Unterstell-Saal

Thomasberg
20.11 Uhr - RosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsballRosenmontagsball
„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & F„Circus Comicus & Friends“riends“riends“riends“riends“, Ver-
eine sind hier herzlich willkom-
men! Die Feier findet in „Die Blau
Sau“ in Bad Honnef statt (Lohfel-
der Str. 22)

4. März 20254. März 20254. März 20254. März 20254. März 2025
12 Uhr - Biwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG KüzengardeBiwak KG Küzengarde
OberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorfOberdollendorf - Rebstockplatz
Königswinter
14 Uhr - VVVVVeilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug,eilchendienstagszug, KG
Rot-Weiss Klääv Botz 1904 e. V.

KG Klääv Botz proklamierte
das Kinderprinzenpaar
Im Rahmen eines bunten Kinderprogramms
übernahmen Kinderprinz Mattis I. und
Kinderprinzessin Betty I. das närrische
Zepter und damit die Regentschaft über den
Karnevalsnachwuchs

In ihren kunterbunten KostümenIn ihren kunterbunten KostümenIn ihren kunterbunten KostümenIn ihren kunterbunten KostümenIn ihren kunterbunten Kostümen
feierten die Kinder ihre Sitzung imfeierten die Kinder ihre Sitzung imfeierten die Kinder ihre Sitzung imfeierten die Kinder ihre Sitzung imfeierten die Kinder ihre Sitzung im
BürgerhausBürgerhausBürgerhausBürgerhausBürgerhaus

(bk) Aegidienberg. Es war ein
kunterbuntes Wirr-Warr, das sich
im Aegidienberger Narrentempel
breit gemacht hatte. Die KG
Klääv Botz hatte zum Kinderkar-
neval ins Bürgerhaus eingeladen.
Die Fünkchen der Gesellschaft
tanzten, das Kindercorps der
Stadtsoldaten begeisterte die
Kids und die Sportfreunde Aegi-
dienberg stürmten die Bühne.
Derweil präsentierte sich Clown
Pepe und nahm die jungen Kar-
nevalisten mit auf eine heitere
Reise. Bewegung war nicht nur
auf der Bühne, sondern auch im
Saal angesagt. Ein langer Lind-
wurm zog sich in einer Polonaise

durch das Bürgerhaus. Mitten im
Getummel tauchten Mattis Pro-
thmann und Betty Pinnen auf. Die
beiden Neunjährigen übernah-
men an diesem Nachmittag die
Regentschaft über die jungen Je-
cken in Jillienberg. Beide besu-
chen die Klasse 4a der Theodor-
Weinz-Grundschule in Aegidien-
berg, in der Mattis sogar Klas-
sensprecher ist. Der Kinderprinz
wurde in Bad Cannstadt gebo-
ren, spielt gerne Basketball und
fährt Skateboard, ist als Stern-
singer unterwegs und bei den
Messdienern der Pfarrei aktiv.
Betty derweil ist ein echtes Mä-
del aus Aegidienberg. Seit 2020
tanzt sie bei den Fünkchen und
liebt die Zirkuswelt, in der sie
das Einrad beherrscht und wo ihr
die Boden- und Luftakrobatik
nicht fremd ist. An ihrer Seite
steht die Zwillingsschwester Lara
sowie, etwas jünger, Schwester
Thea. Den neuen Kindertollitä-
ten machte es sichtlich Spaß, mit
ihren Freundinnen und Freunden
sowie dem ganzen Kinderge-
schmölz ausgiebig zu feiern. Mit
einer Kostümprämierung ging der
tolle Nachmittag im Bürgerhaus
zu Ende und die Kids wurden,
teils etwas erschöpft, wieder
nach Hause entlassen.
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Jillienberch Alaaf - En Sitzung mit leise Tön un us d’r Bütt

Mit Jillienberch Alaaf feierte eine
neue Karnevalsveranstaltung ihr
erfolgreiches Debüt - und wie! Die
Premiere am 5. Februar 2025 bot
ein hochkarätiges Programm, das
die Jecken restlos begeisterte.
Von der ersten Minute an herrsch-
te ausgelassene Stimmung im
Saal. Die Corps der KG Klääv Botz
eröffneten den Abend, gefolgt von
Martin Schopps, der einmal mehr
bewies, warum er zu den belieb-
testen Rednern des rheinischen
Karnevals gehört. Mit seinem
pointierten Humor und treffsiche-
ren Geschichten hatte er das Pu-
blikum von der ersten Sekunde
an auf seiner Seite. Anschließend
sorgten die Fidele Kölsche mit tra-

ditioneller kölscher Musik für aus-
gelassene Feierlaune. Es wurde
geschunkelt, gesungen und ge-
lacht - genau so, wie es sich für
einen gelungenen Fastelovend-
Abend gehört.
Jillienberch Alaaf - En Sitzung mit
leise Tön un us d’r Bütt sorgte für
besondere Momente und eine
gelungene Mischung aus Herz-
lichkeit und ausgelassener Freu-
de. Genau auf den Tag feierten
auch die langjährigen Mitglieder
Irmgard und Helmut Schwarz, die
1983 als Prinzenpaar regierten,
ihre Diamantene Hochzeit. Ihnen
wurde von der KG auf der Bühne
gratuliert und beglückwünscht.
JP Weber verzauberte mit seiner

Mandoline und entführte die Je-
cken in die Welt des traditionel-
len Kölschen Liedguts.
Die Zippchensfunken brachte mit
ihren energiegeladenen Choreo-
grafien die Bühne zum Beben,
bevor Et Klimpermännchen das
Publikum mit seiner charmanten
Art zum Lachen und Träumen
brachte.
Der absolute Höhepunkt des
Abends war der Auftritt der Bläck
Fööss. Mit ihren unvergesslichen
Hits sorgten sie für eine Atmos-
phäre, die ihresgleichen sucht.
Kaum jemand konnte auf seinem
Platz bleiben - es wurde getanzt,
gesungen und gefeiert, als gäbe
es kein Morgen!

Das Fazit der Gäste war eindeu-
tig: Jillienberch Alaaf hat das Po-
tenzial, zu einer festen Größe im
Jillienbercher Karnevalskalender
zu werden. „So muss Fastelovend
sein!“ war aus vielen Mündern zu
hören. Eine Veranstaltung, die mit
ihrer Mischung aus Tradition, Hu-
mor und ausgelassener Feierfreu-
de einen bleibenden Eindruck hin-
terlassen hat!



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 15. Februar 2025 | Kw 7 | Rautenberg Media 15



Rundblick Siebengebirge | 27. Jahrgang | Nr. 6 | Samstag, 15. Februar 2025 | Kw 7 | rundblick-siebengebirge.de/e-paper16

Lauftreff Siebengebirge
Ran an den Winterspeck - Bewegung mit dem Lauftreff Siebengebirge

Läufer im winterlichen Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im winterlichen Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im winterlichen Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im winterlichen Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“Läufer im winterlichen Siebengebirge „Foto: Lauftreff Siebengebirge“

Gans und Glühwein, Stollen und
Plätzchen - die meisten Men-
schen nehmen im Winter
insbesondere über die Feiertage
zu.
Ist Winterspeck ein Naturgesetz?

Schließlich futtern sich Bären oder
Igel ab dem Herbst Fettpolster für
den Winter an. Doch für die Men-
schen gilt das nicht. Die finnische
Gesundheitswissenschaftlerin Eli-
na Helander fand mithilfe von fast
3000 Probanden aus unterschied-
lichen Ländern heraus, dass eine
signifikante Gewichtszunahme
häufig an Feiertagen stattfindet -
egal ob Weihnachten oder Ernte-
dankfest. Menschen sitzen dann
gemütlich zusammen. Und in Ge-
sellschaft wird oftmals mehr ge-
gessen und getrunken als notwen-
dig und sinnvoll.
Hinzu kommt, wenn im Herbst die
Tage kürzer werden, leiden nicht
wenige Menschen unter Depres-

sionen, die durch Lichtmangel ver-
ursacht werden. Dann sollen Scho-
kolade und Co. Abhilfe schaffen.
Gegen Feiertagsspeck und
schlechte Stimmung hilft Bewe-
gung in der Natur. Das belegen
zahlreiche Studien aus dem In-
und Ausland. So schreibt das deut-
sche Bundesamt für Naturschutz
auf seiner Webseite „Seit ca. 25
Jahren gibt es eine wachsende
Zahl empirischer Studien, die auf-
zeigen, wie wichtig Natur und
Naturkontakt für menschliches
Wohlbefinden und die Gesundheit
sind. Beteiligt an diesen Arbeiten
sind vor allem Akteure aus Medi-
zin, Psychologie und
Soz ia lw i s senscha f ten .“Be im
Lauftreff Siebengebirge können
gemütliche und ambitionierte Läu-
fer und Walker ihre Gruppe finden
und den Winterspeck verbrennen.
Am Lauftreff Parkplatz auf der Mar-
garethenhöhe in Ittenbach begin-
nen die Touren, die von einem
erfahrenen Betreuerteam gelei-

tet werden. Je nach Vorkenntnis-
sen, Fitness und Trainingszielen
probieren sich die Neuen in einer
der Gruppen aus. Wer Zeit und
Lust hat kommt. Die Teilnahme
kostet allenfalls Parkplatzgebüh-
ren, wobei die Margarethenhöhe
auch gut mit den Bussen 521 und
561 zu erreichen ist. Interessier-
te sollten 10 Minuten vor den ge-
nannten Zeiten auf dem Parkplatz
sein, um die geeignete Gruppe zu
finden.
Lauf- und Walkingzeiten:
• montags und mittwochs 18.30

bis ca. 19.30 Uhr,
• samstags 16 bis ca. 17 Uhr.
Nordic Walking findet zusätzlich
auch noch vormittags in drei Leis-
tungsgruppen statt
• dienstags und donnerstags 9

bis ca. 10.30 Uhr.
Weitere Infos zum Angebot des
Lauftreffs sind hier zu finden: htt-
ps://lauftreffsiebengebirge.de/; In-
stagram: lauftreff_siebengebirge
Eva Renfordt

Rücken-Fit-Gruppe
(m/w/d)
Herzliche Einladung zur Schnupperstunde

Hast Du Spaß an Bewegung und
möchtest zudem Deine Rücken-
muskulatur stärken? Dann bist
Du hier genau richtig.
Wir treffen und dienstags umdienstags umdienstags umdienstags umdienstags um
17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr17.30 Uhr in den Räumlichkei-
ten der OGS in Stieldorf (An
der Passionshalle 13, 53639 Kö-

nigswinter). Wenn Du magst,
komm vorbei und lass Dich mit-
reißen.
Bringe eine Isomatte und zwei
Handtücher mit. Wir freuen uns
auf Dich.
Rückfragen an
marion.wirsik@tvrauschendorf.de
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Die Music Sisters spenden
884 Euro für den Tierschutz
Siebengebirge
Königswinter - Am 22. Januar ver-
wandelte sich das ehemalige
SeaLife Center in einen kulturel-
len Treffpunkt, als Katharina Win-
gen gemeinsam mit ihrer Band
„Music Sisters“ ein mitreißendes
Konzert präsentierte. Unter dem
Motto „Französische Chansons“
führten sie ein buntes Programm
mit Klassikern wie Chanson
d’Amour und La Vie en Rose auf.
Die zahlreich erschienenen Gäste
ließen sich von der leidenschaftli-
chen Darbietung und den ein-
drucksvollen Saxophonklängen
begeistern und sangen aus vol-
lem Herzen mit.
Doch die kulturellen Highlights
endeten damit nicht: Nur wenige
Tage später, am 25. Januar, prä-
sentierte die Musikalgruppe von
Katharina Wingen eine humorvol-
le und eindrucksvolle Aufführung
der Addams Family. Mit großem
Engagement und viel Herzblut
hauchten die Sänger den skurri-
len Charakteren Leben ein und
brachten das Publikum zum La-

chen und Staunen.
Im Rahmen beider Veranstaltun-
gen wurden insgesamt 884 Euro
an Spenden gesammelt. Mit gro-
ßer Freude und Dankbarkeit wur-
de dieser Betrag dem Tierschutz
Siebengebirge übergeben, um
damit die wichtige Arbeit im Tier-
schutz in der Region zu unterstüt-
zen.
Katharina Wingen betonte, wie
sehr es sie freue, mit ihrer Kunst
einen Beitrag zum Schutz der Na-
tur leisten zu können: „Die Unter-
stützung für den Tierschutz Sie-
bengebirge liegt uns sehr am Her-
zen. Es ist wundervoll zu sehen,
wie Kultur und Engagement für
die Natur Hand in Hand gehen
können.“
Die Veranstaltungen zeigten ein-
drucksvoll, wie Musik, Theater und
ein gemeinsames Ziel Menschen
zusammenbringen können - für
einen guten Zweck und den Er-
halt der einzigartigen Natur des
Siebengebirges. (Andrea Sonnen-
schein)
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Hinweisbekanntmachung Wahl zum 21. Deutschen
Bundestag am 23.02.2025

Öffentliche Zustellung nach dem LZG NRW

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung der Stadt Königs-
winter vom 03.02.2025 über die Bekanntmachung zur Wahl zum 21.
Deutschen Bundestag am 23. Februar 2025 erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 11.02.2025 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter

www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 11.02.2025
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Die Vollziehung der öffentlichen Bekanntmachung über eine öffentli-
che Zustellung vom 06.02.2025 bezüglich der Anhörung und Inver-
zugsetzung an Abdul Jarim Dubure Zanni erfolgt gemäß § 16 der
Hauptsatzung der Stadt Königswinter am 12.02.2025 durch Bereitstel-
lung auf der Internetseite der Stadt Königswinter unter der Interneta-

dresse www.koenigswinter.de/de/amtliche-bekanntmachungen.html.
Königswinter, den 10.02.2025
Stadt Königswinter
Der Bürgermeister
gez. Lutz Wagner

Informationen aus der Stadt Königswinter

Ende: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt KönigswinterEnde: Informationen aus der Stadt Königswinter
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Wahlbekanntmachung der Stadt Bad Honnef für die
Wahl zum 21. Deutschen Bundestag

Fortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster SeiteFortsetzung auf nächster Seite

1. Am 23. Februar 2025 findet die Wahl zum 21. Deutschen Bundestag
statt.
Die Wahl dauert von 08:00 bis 18:00 Uhr.
2. Die Stadt Bad Honnef ist in folgende 16 Stimmbezirke eingeteilt.
Stimmbezirk 010: Rhöndorf-Nord
Wahlraum: Haus Rheinfrieden, Frankenweg 70
Stimmbezirk 020: Rhöndorf-Süd
Wahlraum: Seminaris Hotel, A.-v.-Humboldt-Str. 20, 53604 Bad Honnef,
1 Eventraum Hall 1-2
Stimmbezirk 030: Honnef-Nord
Wahlraum: Hotel the YARD Bad Honnef, Raum 1
Hauptstr. 22, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 040: Rommersdorf-Bondorf
Wahlraum: Siebengebirgsgymnasium, Rommersdorfer Str. 78-82, Raum
103
Stimmbezirk 050: Honnef-Ost
Wahlraum: Montessori-Grundschule Bad Honnef, Klassenraum E 14
Bergstr. 18-20, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 060: Selhof-Nord
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 070: Honnef-Mitte
Wahlraum: IUBH Int. Hochschule Bad Honnef/Bonn
Mülheimer Str. 38, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 080: Honnef-West/Lohfeld
Wahlraum: Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Bad Honnef e. V.
Austraße 29, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 090: Honnef-Süd
Wahlraum: städt. Bau- und Betriebshof, Berck-sur-Mer-Str. 24
Stimmbezirk 100: Selhof-West
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 110: Selhof-Mitte
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 120: Selhof-Süd
Wahlraum: Grundschule St. Martinus, Selhof
Menzenberger Str. 110, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 130: Aegidienberg/Hövel-Brüngsberg
Wahlraum: Bürgerhaus Aegidienberg
Aegidiusplatz 10, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 140: Aegidienberg/Aegidienberg-Mitte
Wahlraum: Bürgerhaus Aegidienberg
Aegidiusplatz 10, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 150: Aegidienberg/Himberg-Rottbitze
Wahlraum: Sportlerheim Rottbitze
Am Sportplatz, 53604 Bad Honnef
Stimmbezirk 160: Aegidienberg/Orscheid-Wülscheid
Wahlraum: Grundschule Theodor-Weinz-Schule, Mehrzweckraum
Burgwiesenstr. 31, 53604 Bad Honnef
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten in der
Zeit vom 27.01.2025 bis 03.02.2025 zugestellt worden sind, sind der
Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.
Die 8 Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15:00 Uhr an fol-genden Orten zusammen:
im Rathaus, Rathausplatz 1 in 53604 Bad Honnef
Raum 001: Briefwahlbezirk 01B für die Stimmbezirke 010/100

Raum 002: Briefwahlbezirk 02B für die Stimmbezirke 020/090
Raum 104: Briefwahlbezirk 03B für die Stimmbezirke 030/130
Raum 219: Briefwahlbezirk 04B für die Stimmbezirke 040/140
Raum 220: Briefwahlbezirk 05B für die Stimmbezirke 050/150
Ratssaal: Briefwahlbezirk 06B für die Stimmbezirke 060/160
Ratssaal: Briefwahlbezirk 07B für die Stimmbezirke 070/120
Ratssaal: Briefwahlbezirk 08B für die Stimmbezirke 080/110
3.Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks
wählen, in dessen Wähler-verzeichnis er eingetragen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalaus-
weis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.
Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei
Betreten des Wahlraumes ei-nen Stimmzettel ausgehändigt.
Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der

Bewerber der zugelasse-nen Kreiswahlvorschläge unter Angabe
der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung ver-wendet, auch
dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kenn-
worts und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen Kreis
für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die Bezeichnung
der Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwenden, auch
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber der
zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.

Der Wähler gibt
seine Erststimme in der Weise ab,
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch
ein in einen Kreis ge-setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welchem Bewerber sie gelten soll,
und seine Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein
in einen Kreis ge-setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig
kenntlich macht, welcher Landesliste sie gelten soll.
Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine des Wahlrau-
mes oder in einem besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in
der Weise gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.
4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung
erfolgende Ermittlung und Fest-stellung des Wahlergebnisses im
Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.
5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Kreis
in dem der Wahlschein aus-gestellt ist,
a. durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Krei-

ses oder
b. durch Briefwahl
teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Wahlamt der Stadt
Bad Honnef einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen roten Wahlbriefum-schlag
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlos-
senen Stimmzettel-umschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle
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übersenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abge-
geben werden.
6.Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur
persönlich ausüben. Das gilt auch für Wahlberechtigte, die zugleich
in einem anderen Mitgliedstaat der Europäischen Union zum Euro-
päischen Parlament wahlberechtigt sind. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertre-ter anstelle des Wahlberechtigten ist
unzulässig (§ 14 Absatz 4 des Bundeswahlgesetzes).
Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder aufgrund einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich hierzu der
Hilfe einer anderen Person bedienen.
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entschei-dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verän-

dert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsper-son besteht (§ 14
Absatz 5 des Bundeswahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer
im Rahmen zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung
des Wahlberechtig-ten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar
(§ 107a Absatz 1 und 3 des Strafgesetzbuches).
Die vorstehende Bekanntmachung ist zusätzlich auf der Internetsei-
te der Stadt Bad Honnef unter www.meinbadhonnef.de Rubrik „Be-
kanntmachungen“ veröffentlicht.

Bad Honnef, den 04.02.2025
Stadt Bad Honnef
Der Bürgermeister
gez.Otto Neuhoff

Ramba Zamba mit den Ziepches Jecke
Die noch recht junge Karnevalsgesellschaft aus Rhöndorf lockte zahlreiche Karnevalisten in
den Narrentempel von Königswinter

Die Karnevalisten waren den Ziepchers Jecke gut aufgehoben undDie Karnevalisten waren den Ziepchers Jecke gut aufgehoben undDie Karnevalisten waren den Ziepchers Jecke gut aufgehoben undDie Karnevalisten waren den Ziepchers Jecke gut aufgehoben undDie Karnevalisten waren den Ziepchers Jecke gut aufgehoben und
feierten mit Freude und Frohsinnfeierten mit Freude und Frohsinnfeierten mit Freude und Frohsinnfeierten mit Freude und Frohsinnfeierten mit Freude und Frohsinn

Benny Limbach animierte die Jecken, die Karnevalslieder des Spiel-Benny Limbach animierte die Jecken, die Karnevalslieder des Spiel-Benny Limbach animierte die Jecken, die Karnevalslieder des Spiel-Benny Limbach animierte die Jecken, die Karnevalslieder des Spiel-Benny Limbach animierte die Jecken, die Karnevalslieder des Spiel-
mannszugs TV Eiche, mit zu singenmannszugs TV Eiche, mit zu singenmannszugs TV Eiche, mit zu singenmannszugs TV Eiche, mit zu singenmannszugs TV Eiche, mit zu singen

(bk) Rhöndorf. Die KG Ziepches
Jecke hat auf der närrischen Büh-
ne eine bewegte Vergangenheit
erlebt. In dem Bad Honnefer Stadt-
teil wurde 1926 zunächst die Hon-
nefer-Rhöndorfer KG gegründet,
die nur drei Jahre später wieder
aufgelöst wurde. Die Jahre vergin-
gen und es brauchte bis ins Jahr
1952, bevor ein erneuter Anlauf
gestartet wurde und die Rhöndor-
fer KG aus der Taufe gehoben wur-
de. Nachdem der Sitzungskarne-
val bei den Ziepches Jecke ins Wan-
ken gerat ging der Vorstand neue
Wege. Im Jahr 2006 lud erstmals
zu einer Karnevalsparty für Jung

und Alt ein. die Veranstaltung
schlug ein wie eine Bombe. Dies
war auch nun wieder der Fall.
„Ramba Zamba Bütt und Danz“
fand in der Aula des CJD in Königs-
winter statt.
Die Jugendtanzgarde eröffnete das
kunterbunte Spektakel. Erst in der
Session 2023/2024 wurde diese
neue Garde unter der Trainerschaft
von Ilona und Janine Gottsauner
gegründet. Es folgte das schönste,
was im Siebengebirge in dieser
Session durch die Säle tourt. Das
Siebengebirgsprinzenpaar, Prinz
Andreas I. und Prinzessin Bettina
I., wurde durch den Spielmanns-

zug TV Eiche unter der Stabfüh-
rung von Benny Limbach in den
Saal gespielt.“Wir freuen uns, dass
uns die Tollitäten aus dem Sieben-
gebirge heute ihre Aufwartung
machen und begrüßen sie ganz
herzlich bei den Ziepches Jecke“
so Daniel Grewe, Vorsitzender der
Gesellschaft. Gemeinsam mit den
Drachenfelsperlen der Großen Kö-
nigswinterer Karnevalsgesellschaft
präsentierten die Tollitäten den
Gemeinschaftstanz und legten
dabei einen flotte Sohle aufs Par-
kett. Solomariechen Vicki und die
„Große Garde“ der Ziepches Je-
cke setzten das närrische Büh-

nenprogramm fort. Im Anschluss
war die Bühne für die Bands frei-
gegeben. Die Paveier, Stadtrand
und die Köbesse brachten den
Saal zum kochen und die Jecken
klatschten, schunkelten und san-
gen die Lieder, die stets allseits
bekannt, lautstark mit. Mit einem
dreifachen Ziepches Alaaf ging
eine kunterbunte und stimmungs-
volle Party zu Ende. Nun freut sich
die KG auf die weiteren Termine,
zu denen auch der Kinderkarne-
val gehört, zu dem die Jecke am
15. Februar in das Haus Rhein-
frieden in Rhöndorf den Karne-
valsnachwuchs einladen.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinterarteien CDU Königswinter

Bebauung Markgrafenstraße/Am Düfenbach in Vinxel
CDU stimmt gegen eine Bebauung des südlichen Bereiches

Anzeige

Interview mit Ute Krupp (SPD)
1.1.1.1.1.     WWWWWelche politischen elche politischen elche politischen elche politischen elche politischen TTTTThemenhemenhemenhemenhemen
liegen Ihnen besonders am Herliegen Ihnen besonders am Herliegen Ihnen besonders am Herliegen Ihnen besonders am Herliegen Ihnen besonders am Her-----
zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?zen und warum?
Lebensgrundlagen für Jung und
Alt Bezahlbares Wohnen, öffent-
licher Personennahverkehr, un-
sere Infrastruktur, aber auch der
Hochwasserschutz sowie der Kli-
mawandel und seine Folgen müs-
sen noch stärker in den Mittel-
punkt unserer Entscheidungen
rücken; hier stehen Bund und
Länder, aber auch private Inves-
toren in der Pflicht.  Die kommu-
nale Altschuldenlösung, lange
diskutiert, von Bund, Ländern und
Kommunen muss endlich vom
Bund beschlossen werden, da-
mit das Thema abgearbeitet wird.
Ein neu einzurichtender öffent-
lich-privater Deutschlandfonds
soll Investitionen in Infrastruk-
tur, Bildung und Wohnungsbau
zu sichern. Einfacher nutzbare
Förderprogramme, Bürokratieab-
bau und finanziell besser ausge-
stattete Kommunen sind erfor-
derlich. Mehr öffentlich geförder-
ter und preisgeminderter Woh-
nungsbau müssen den Woh-
nungsmarkt dringend verbessern
2.2.2.2.2.     WWWWWelche kelche kelche kelche kelche konkreten Maßnah-onkreten Maßnah-onkreten Maßnah-onkreten Maßnah-onkreten Maßnah-

men planen Sie, um die wirtschaft-men planen Sie, um die wirtschaft-men planen Sie, um die wirtschaft-men planen Sie, um die wirtschaft-men planen Sie, um die wirtschaft-
liche Entwicklung in unserer Regi-liche Entwicklung in unserer Regi-liche Entwicklung in unserer Regi-liche Entwicklung in unserer Regi-liche Entwicklung in unserer Regi-
on zu fördern?on zu fördern?on zu fördern?on zu fördern?on zu fördern?
Innovation und Bürokratieabbau für
zukunftssicheres Wirtschaften und
gute Arbeitsplätze Der Fachkräfte-
mangel erfordert schnelles Han-
deln und die Integration Aller, die
bei uns leben und arbeiten wollen.
Wir müssen Verfahrensvereinfa-
chungen und den Abbau bürokra-
tischer Barrieren zur Stärkung un-
serer Betriebe für nachhaltiges
Wirtschaften und gute Arbeitsplät-
ze umsetzen.
3.3.3.3.3.     Wie möchten Sie die InfrWie möchten Sie die InfrWie möchten Sie die InfrWie möchten Sie die InfrWie möchten Sie die Infrastruk-astruk-astruk-astruk-astruk-
tur in unserer Region verbessern,tur in unserer Region verbessern,tur in unserer Region verbessern,tur in unserer Region verbessern,tur in unserer Region verbessern,
insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf insbesondere im Hinblick auf VVVVVererererer-----
kkkkkehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale ehr und digitale Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?Anbindung?
Ich finde es vordringlich, dass mehr
Geld ins System kommt, um unse-
re Infrastruktur hier im RSK und im
Köln-Bonner Raum endlich fertig
zu sanieren und auf neuesten Stand
zu bringen, das duldet keinen Auf-
schub mehr. Marode Brücken, Stra-
ßen und das regionale Schienen-
netz müssen auf neuesten Stand
gebracht werden, damit wir alle
schneller ans Ziel kommen.
Mehr Digitalisierung, schnellere
Verwaltungsprozesse und weite-

rer Glasfaserausbau sind erforder-
lich, damit Behördengänge einfa-
cher, Unternehmen wettbewerbs-
fähiger und digitale Dienste für alle
gut zugänglich sind
4.4.4.4.4.     WWWWWelche Initiativen planen Sieelche Initiativen planen Sieelche Initiativen planen Sieelche Initiativen planen Sieelche Initiativen planen Sie,,,,,
um die regionale Kultur und dasum die regionale Kultur und dasum die regionale Kultur und dasum die regionale Kultur und dasum die regionale Kultur und das
Gemeinschaftsleben zu fördern?Gemeinschaftsleben zu fördern?Gemeinschaftsleben zu fördern?Gemeinschaftsleben zu fördern?Gemeinschaftsleben zu fördern?
Ehrenamt weiter fördern, das ist
der Kitt in unserer Gesellschaft in
ganz vielen Bereichen. Vereine, die
sozialen Träger mit vielen Ehren-
amtlern und alle anderen, die sich
einbringen wollen.
5.5.5.5.5.     WWWWWas motiviert Sieas motiviert Sieas motiviert Sieas motiviert Sieas motiviert Sie,,,,, erneut für erneut für erneut für erneut für erneut für
den Bundestag zu kandidieren,den Bundestag zu kandidieren,den Bundestag zu kandidieren,den Bundestag zu kandidieren,den Bundestag zu kandidieren,
und welche Ziele haben Sie spezi-und welche Ziele haben Sie spezi-und welche Ziele haben Sie spezi-und welche Ziele haben Sie spezi-und welche Ziele haben Sie spezi-
ell für unsere Region?ell für unsere Region?ell für unsere Region?ell für unsere Region?ell für unsere Region?
Das ist meine erste Kandidatur für
den deutschen Bundestag. Als lang-
jährige ehrenamtlich in der Kom-
munalpolitik tätige Politikerin auf
Kommunal- und Kreisebene sind
mir die Probleme unserer Kommu-
nen hier im Wahlkreis sehr ver-
traut, für diese möchte ich mich
ganz besonders einsetzen, denn
die Arbeit an der Basis in den Kom-
munen ist die Grundlage unseres
Systems.
Immer mehr Aufgaben ohne aus-
reichende Gegenfinanzierung

durch Bund und Land schnüren
den Kommunen die Luft ab. Die
überfällige Altschuldenregelung
muss jetzt durchgesetzt, weitere
Aufgaben dürfen nur mit Zuwei-
sung der benötigten Mittel über-
tragen werden.
6.6.6.6.6.     WWWWWelche Erfahrungen aus Ihrerelche Erfahrungen aus Ihrerelche Erfahrungen aus Ihrerelche Erfahrungen aus Ihrerelche Erfahrungen aus Ihrer
bisherigen bisherigen bisherigen bisherigen bisherigen Amtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie inAmtszeit haben Sie in
Bezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere RegionBezug auf unsere Region
besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?besonders geprägt?
Aus meiner langjährigen politi-
schen Arbeit weiß ich, dass wir in
einer wunderbaren Region leben,
in der viele Menschen Urlaub ma-
chen. Hier ist unsere Heimat, die
wir uns erhalten wollen.
7.7.7.7.7.     WWWWWas möchten Sie den Bürgernas möchten Sie den Bürgernas möchten Sie den Bürgernas möchten Sie den Bürgernas möchten Sie den Bürgern
unserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mitunserer Region persönlich mit
auf den auf den auf den auf den auf den WWWWWeg geben?eg geben?eg geben?eg geben?eg geben?
Für all das und vieles mehr lohnt
es sich zu kämpfen: Packen wir’s
gemeinsam an, geben wir Au-
genmaß, Vernunft und Respekt
im Umgang miteinander täglich
eine Stimme im Alltag und in der
politischen Auseinandersetzung,
erteilen wir populistischen Hetz-
parolen eine klare Absage. Und
das Wichtigste überhaupt, wäh-
len gehen! Geben Sie Ihre Stim-
me mir und der SPD

Fast drei Stunden wurde in der
Sitzung des Ausschusses für Stadt-
entwicklung, Umwelt und Klima-
schutz über die die Planung des
Baugebietes „Marktgrafenstraße/
Am Düfenbach in Vinxel diskutiert
- besonders über die Möglichkei-
ten der Bebauung und die Schwie-
rigkeiten in Bezug auf Verkehrs-
anbindung, Schutzgebiet des Dü-
fenbachs, Topografie, Beschat-
tung und einer Reihe weiterer
Unwegsamkeiten. Am Ende wur-
den dann diese Rahmenbedingun-
gen beschlossen:
Die Bebauung soll in einem für

Mensch und Umwelt verträglichen
Umfang stattfinden.
Die Erschließung soll nur über die
Markgrafenstraße erfolgen - da-
mit wird der Planungsraum deut-
lich begrenzt.
Dem Düfenbach und der dazuge-
hörigen Natur soll ausreichend
Raum gegeben werden - damit
soll der Bach als zentraler Be-
reich und als Sichtachse erhalten
bleiben und ausgestaltet werden.
Die Topografie soll entwurfsprä-
gend sein, das gilt auch für die
Geschossigkeit und die Dächer.
Eine zweite Ausbaustufe ist keine

Option mehr - damit steht bereits
fest, dass der westliche Bereich
des Düfenbachs auch in Zukunft
nicht bebaut wird.
„Mit diesen Vorgaben ist jetzt an
der Markgrafenstraße nur noch
eine deutlich reduzierte Bebau-
ung möglich, die für den Schutz
des Düfenbachs unerlässlich ist“,
so das CDU-Ratsmitglied Christi-
an Steiner.
Die CDU-Fraktion wollte sogar
noch einen Schritt weiter gehen
und hat beantragt, die südlich
gelegene Fläche des Düfenbachs
nicht zu bebauen. Leider ist sie

mit diesem Antrag an der Koaliti-
on aus Köwis, Grünen und SPD
gescheitert. „Die Koalition möch-
te auch den südlichen Bereich
bebauen und ignoriert dabei so-
wohl die erheblichen Bedenken
in der Bevölkerung, als auch die
spezielle Lage und Besonderheit
des Gebietes rund um den Düfen-
bach“, so der CDU-Fraktionsvor-
sitzende Stephan Unkelbach.
„Sollten wir nach der Kommunal-
wahl aber wieder die Mehrheit
haben, werden wir diesen Fehler
sofort korrigieren“, so Unkelbach
weiter.

Ende: Aus der Arbeit der Parteien CDU Königswinter
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Evangelische
Kirchengemeinde
Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinterarteien SPD Königswinter

Bauplanungsprozess in Königswinter neu aufgestellt

Ev. Emmausgemeinde
Thomasberg-
Heisterbacherrott
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Evang. Kirchengemeinde
Oberkassel-Königswinter
Veranstaltungen

Der Planungsausschuss der Stadt
Königswinter hat drei Planungs-
skizzen der Stadtverwaltung für
eine aus städtebaulicher Sicht
sinnvolle Bebauung von Teilen
des Düfenbachgeländes in Kö-
nigswinter Vinxel beschlossen.
Diese Skizzen werden nun mög-
lichen Bauinvestoren als verbind-
liche Rahmensetzung dienen, die
sie in ihren Entwürfen berück-
sichtigen müssen.
Dieser Ablauf des städtebauliche

Planungsprozesses wurde gleich-
zeitig für eine Probephase als
Muster für alle größeren Bau-
projekte basierend auf bestehen-
den Bebauungsplänen beschlos-
sen. Investoren, die auf dieser
Grundlage bereit sind,
mindestens drei alternative Ent-
würfe vorzulegen, müssen dann
ihre Pläne der Öffentlichkeit in
einer Veranstaltung erläutern
und sich der Diskussion stellen.
Mit diesem neuen Verfahren wol-

len der Rat und die Verwaltung
erreichen, dass nicht die Inves-
toren mit ihren Entwürfen die Art
der Bebauung vorprägen, son-
dern dass städtebauliche Vor-
überlegungen der Kommune von
Anfang an in der Bauplanung be-
rücksichtigt werden.
Erst danach beginnt dann die im
Baugesetzbuch vorgeschriebene
Bauleitplanung, die weitere Be-
teiligungsverfahren und Gutach-
ten der Vertreter öffentlicher Be-

lange, zu Themen wie Wasser,
Natur- und Denkmalschutz usw.
sowie Beiträge der Bürgerinnen
und Bürger vorsieht. Stadt und
Rat erhoffen sich von dieser Neu-
erung eine bessere städtebauli-
che Qualität, eine bessere früh-
zeitige Einbeziehung der Bürger-
innen und Bürger und eine höhe-
re Realisierungschance von bes-
ser durchdachten Bauprojekten.

Katja Stoppenbrink

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD Königswinter

16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar16. Februar
11 Uhr Gottesdienst in Oberkas-
sel mit Pfarrerin Döllscher und

Konfirmanden mit Abendmahl
18 Uhr Gottesdienst in Dollendorf
mit Pfarrerin Döllscher

Bad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-AegidienbergBad Honnef-Aegidienberg
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
15 Uhr Kirche, Kaffee und Kultur
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst- Pfarrer
Leckner
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach-Ittenbach
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst - Pfarrer
Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis-Oberpleis

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
10 Uhr Männerfrühstück
19 Uhr Ökumenisches Friedensge-
bet
20 Uhr Frauenstammtisch
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl - Pfarrer Klemp-Kindermann
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf-Stieldorf
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
11 Uhr Gottesdienst - Pastor i.
E. Dr. Holger Weitenhagen
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
6.30 Uhr
„Frühschicht“ Morgenandacht
mit Diakon Jörg Ebeler und Jo-
hannes Herzog

9 Uhr Ökumenisches Männer-
frühstück
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
18.30 Uhr Ökumenisches Frie-
densgebet
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
19.30 Uhr Emmaus spielt! Spie-
leabend

Singen macht glücklich am
17. Februar
Unter dem Motto: „Sing mal
wieder!“ lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Bad Honnef zu „Singen
macht glücklich“ ins Gemeindehaus
in der Luisenstraße 15 ein.
Am Montag, 17. Februar, wird ab 19

Uhr unter Leitung von Marie-Doro-
thea Wählt ganz ungezwungen ge-
sungen. Alle Interessierten erwar-
tet ein breit gefächertes Programm
von neuen geistlichen Liedern über
Volkslieder bis zu Kanons.

Weltgebetstag 2025
Cookinseln
Die Liturgie für den Weltgebets-
tag 2025 kommt von den Cookin-
seln. Er wird am Freitag, den 7.
März rund um den Globus gefei-
ert und trägt den Titel: „wunder-
bar geschaffen!“.
Um die Menschen von den Cookin-
seln, die in diesem Jahr ihr Land,
ihre Kultur, ihre Freuden und Sor-
gen mit uns teilen, besser zu ver-
stehen, laden wir Sie herzlich ein

zum Einstimmungsnachmittag am
Mittwoch, 12. Februar um 15 Uhr
in das Evangelische Gemeinde-
haus in der Luisenstr. 15, Bad Hon-
nef.
Am Freitag, 7. März um 17 Uhr
feiern die katholische und die evan-
gelische Kirchengemeinde Bad
Honnef gemeinsam den ökume-
nischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag in der Erlöserkirche.
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Pfarreiengemeinschaften KöWi Am Oelberg u. Tal
Messorte: Oberpleis, Uthweiler, Stieldorf, Thomasberg, Heisterbacherrott, Ittenbach,
Eudenbach, KW-Altstadt, Niederdollendorf, Oberdollendorf

Kath.
Kirchengemeindeverband
Bad Honnef
Gottesdienste

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-
messe
18.30 Uhr St. Laurentius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Joseph Mundartmes-
se
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
9.30 Uhr St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe +
Kinderkirche
11 Uhr St. Michael Hl. Messe
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
9 Uhr St. Joseph Hl. Messe
9 Uhr Seniorenhaus Std Hl. Messe
10 Uhr Seniorenzentrum St. Ka-
tharina Hl. Messe

10.30 Uhr Kaiserpalais Wortgot-
tesdienst
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
8 Uhr St. Judas Thaddäus Schul-
gottesdienst
9 Uhr St. Pankratius Frauenmesse
9 Uhr St. Michael Hl. Messe
18 Uhr Marienkapelle Rosen-
kranzgebet f. d. Frieden
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
8.30 Uhr Nikolauskapelle Morgen-
lob
9 Uhr St. Laurentius Hl. Messe
18 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe
19 Uhr St. Pankratius ökum. Frie-
densgebet in der evang. Kirche
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
9 Uhr St. Pankratius Hl. Messe
17 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Got-
tesdienst für „Kleine Leute“
19 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.
Messe
Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
9 Uhr Z. Schmerzh. Mutter Laudes
17 Uhr St. Pankratius Vorabend-

messe PG
18.30 Uhr St. Laurentius Hl. Mes-
se
18.30 Uhr Z. Schmerzh. Mutter
Vorabendmesse
Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
8 Uhr St. Michael Uth Hl. Messe
9 Uhr Sophienkapelle Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
karnevalistische Messe
9.30 Uhr St. Remigius Hl. Messe
9.45 Uhr Klosterkirche Heister-
bach Hl. Messe
11 Uhr St. Margareta Hl. Messe f.
d. LuV d. PG
11 Uhr St. Michael Ndd. Hl. Mes-
se
11 Uhr St. Judas Thaddäus Hl.

Messe
+Kinderkirche
Weitere Infos unter http://
www.kirche-am-oelberg.de und
www.kirche-koenigswinter.de

Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar
17.30 Uhr Sel Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
9.30 Uhr Aeg Hl. Messe
9.30 Uhr Rhö Familienmesse -
Sammlung für die Tafel, anschl.
Gemeindecafé
11.30 Uhr Hon Hochamt mit gre-
gorianischem Choral
17.45 Uhr Hon Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
17.45 Uhr Sel Rosenkranzgebet
18.10 Uhr Aeg Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Aeg Hl. Messe

18.30 Uhr Sel Hl. Messe
Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
9 Uhr Aeg Frauenmesse
9.15 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Rhö Hl. Messe
Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
7.55 Uhr Hon Schulgottesdienst
St. Josef
18 Uhr Hon Anbetung
18.30 Uhr Hon Hl. Messe
19 Uhr Sel-Kapelle Friedensgebet
Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
11.30 Uhr Hon Mittagsgebet
17 Uhr Hon Rosenkranzgebet
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Zwölf Jahre Tanzschule Lars - Tanzen von Jung bis Alt

Nora (Stadtecho):Nora (Stadtecho):Nora (Stadtecho):Nora (Stadtecho):Nora (Stadtecho): Hallo Lars,
schön, dass du dir Zeit für dieses
Interview genommen hast.
Lars Stallnig:Lars Stallnig:Lars Stallnig:Lars Stallnig:Lars Stallnig: Hallo Nora, danke,
dass du vorbeigekommen bist. Ich
freue mich, über unsere Tanzschu-
le zu sprechen!
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Eure Tanzschule in der Kai-
serstraße gehört ja fest zu Hen-
nef. Seit zwölf Jahren seid ihr an
diesem Standort, und insgesamt
bist du schon 13 Jahre selbststän-
dig. Glückwunsch dazu! Wie bist
du eigentlich zum Tanzen gekom-
men?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Danke dir! Tanzen wurde mir
tatsächlich in die Wiege gelegt.
Meine Großeltern haben 1949
eine Tanzschule gegründet, mei-
ne Eltern sind ebenfalls Tanzleh-
rer und haben eine eigene Schule
in Köln. Ich bin mit Tanz großge-
worden, habe 1984 als Schüler-
meister in Gera erste Erfolge ge-
feiert und 1992 meine Tanzlehrer-
ausbildung abgeschlossen.
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Also wirklich ein Leben für
den Tanz. Eure Tanzschule ist ja
ein echtes Familienunternehmen,
oder?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Ja, total. Meine Frau ist pro-

fessionelle Baletttänzerin, meine
Schwiegermutter ist aktiv dabei,
und auch unsere Kinder - 2 und 7
Jahre alt - sind schon Teil der Tanz-
schulwelt. Wir leben Gemein-
schaft, und genau das wollen wir
auch hier vermitteln: ein Ort, an
dem sich wirklich alle Generatio-
nen wohlfühlen.
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Das merkt man eurem An-
gebot auch an. Was können die
Henneferinnen und Hennefer bei
euch alles lernen?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Unsere Palette ist wirklich
groß. Die Jüngsten starten ab drei
Monaten mit Fitdankbaby®Fitdankbaby®Fitdankbaby®Fitdankbaby®Fitdankbaby®,
danach geht es mit Mutter-Kind-
Tanzen ab 1,5 Jahren weiter. Ab
drei Jahren bieten wir Kindertanz
und Ballett an. Für Jugendliche
gibt es Kurse wie Hip-Hop, Shuf-
fle oder Breakdance, und für Er-
wachsene haben wir klassische
Paartänze wie Salsa, West Coast
Swing oder Discofox im Programm.
Außerdem bieten wir Fitnesskur-
se wie Zumba, Jumping Fitness
oder die Les Mills®-Programme
Body Pump und Body Balance an.
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Und für die älteren Tänze-
rinnen und Tänzer?

Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Da haben wir zum Beispiel
Movita®Movita®Movita®Movita®Movita®, ein Bewegungspro-
gramm speziell für Damen ab 45
Jahren, sowie Linedance - das
kommt bei allen Altersgruppen
super an. Egal, wie alt man ist:
Tanzen ist für jeden etwas!
Nora:Nora:Nora:Nora:Nora: Neben den Kursen setzt ihr
euch auch sozial stark ein. Was
macht ihr da genau?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Das ist uns wirklich wichtig.
Wir geben zum Beispiel einmal
pro Woche den Kurs „Wir tanzen“
bei der Fabi Lebenshilfe für Kin-
der mit Downsyndrom. An Schu-
len arbeiten wir mit dem Projekt
YYYYYoBaDu®oBaDu®oBaDu®oBaDu®oBaDu®, bei dem wir Kindern
und Jugendlichen zeigen, wie sie
achtsam mit sich und anderen
umgehen können. In Kindergär-
ten bieten wir das Kampfkatzen-Kampfkatzen-Kampfkatzen-Kampfkatzen-Kampfkatzen-
trainingtrainingtrainingtrainingtraining an - ein Programm, das
Deeskalation und Selbstbewusst-
sein stärkt.
Nora:Nora:Nora:Nora:Nora: Das klingt alles nach einem
tollen Beitrag zum sozialen Zu-
sammenhalt. Habt ihr eigentlich
noch besondere Veranstaltungen?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Ja, am Ende eines Tanzjah-
res feiern wir immer einen großen

Ball in Abendgarderobe. Das ist
für viele ein echtes Highlight. Au-
ßerdem unterstützen wir regel-
mäßig Stadtfeste und haben in
Hennef schon viele Bälle veran-
staltet.
Nora:Nora:Nora:Nora:Nora: Lars, hast du selbst eigent-
lich einen Lieblingstanz?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Ich tanze am liebsten Salsa -
die Leichtigkeit und Sommerlich-
keit dieser Tänze begeistern mich.
Aber auch Tango Argentino oder
Zumba Fitness geben mir viel Le-
bensfreude.
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Zum Abschluss: Was möch-
test du den Henneferinnen und
Hennefern noch mit auf den Weg
geben?
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Tanzen bringt Menschen zu-
sammen - egal, wie alt oder jung
man ist. Unsere Tanzschule ist ein
Ort, an dem jede*r willkommen
ist, von der Rückbildung mit Baby
bis zu den Senioren bei Movita®.
Wir freuen uns auf euch!
NorNorNorNorNora:a:a:a:a: Vielen Dank, Lars! Das
klingt nach einem tollen Angebot.
Lars:Lars:Lars:Lars:Lars: Danke dir, Nora. Und
vielleicht sehen wir uns ja mal auf
der Tanzfläche!
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Tierärztlicher Ringnotdienst

Apotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am FolgetagApotheken-Notdienst: immer von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag
Samstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. FebruarSamstag, 15. Februar

Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn-Beuel, 0228/461714

Sonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. FebruarSonntag, 16. Februar
Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher Ittenbacher ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 3, 53639 Königswinter, 02223/22767

Montag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. FebruarMontag, 17. Februar
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228/443543

Dienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. FebruarDienstag, 18. Februar
St. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-ApothekeSt. Martin-Apotheke
Schulstraße 76, 53604 Bad Honnef, 02224/2681

Mittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. FebruarMittwoch, 19. Februar
ApothekApothekApothekApothekApotheke zur e zur e zur e zur e zur Alten PAlten PAlten PAlten PAlten Postostostostost
Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn-Beuel, 0228/946750

Donnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. FebruarDonnerstag, 20. Februar
Apotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in StieldorfApotheke in Stieldorf
Oelinghovener Straße 19, 53639 Königswinter, 02244/3658

Freitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. FebruarFreitag, 21. Februar
Siebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-ApothekeSiebengebirgs-Apotheke
Dollendorfer Straße 7, 53639 Königswinter, 02244/2010

Samstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. FebruarSamstag, 22. Februar
KlosterKlosterKlosterKlosterKloster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Dollendorfer Straße 400, 53639 Königswinter, 02244/870620

Sonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. FebruarSonntag, 23. Februar
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Straße 27, 53639 Königswinter, 02244/2815

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche NotfallpraxisKinderärztliche Notfallpraxis
Arnold-Jansen-Straße 29, 53757
Sankt Augustin, 02241/234000
KrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagenKrankenwagen
02241/19222
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest: 9.30 bis 13 Uhr, 02241/
979997
Ambulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante HospizdiensteAmbulante Hospizdienste
Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:Bad Honnef:
02224/941984
Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:Königswinter:
02244/877473
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 | 53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch 9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-eilhabe-
Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer Stra-
ße 100 (barrierefrei) 53842 Troisdorf
02241 2014296
t e i l h a b e b e r a t u n g - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags 10
bis 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
p f l e g e s e l b s t h i l f e - r h e i n -
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Angehörige

Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025Samstag, 22. Februar 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr19.02.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria. Fr.Schwarz:  0163 2414868

Haus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / GartenHaus / Garten
Heiz-Kassette / offener KaminHeiz-Kassette / offener KaminHeiz-Kassette / offener KaminHeiz-Kassette / offener KaminHeiz-Kassette / offener Kamin

Kaminkassette, neuwertig, wegen
Umzug günstig an Selbstabholer ab-
zugeben; Maße L/H/T: 78cm x 48cm x
44 cm VB 500€ (NP > 5000€); Tel.
02242-9043595

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder 02205 94 78
473

PrivPrivPrivPrivPrivat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Pat - Kaufe Porzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller orzellan aller ArtArtArtArtArt
Gläser, Modeschmuck usw. Seriöse
Abwicklung. Tel.: 0178 373 10 96

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Suche PUTZHILFE in RhoendorfSuche PUTZHILFE in RhoendorfSuche PUTZHILFE in RhoendorfSuche PUTZHILFE in RhoendorfSuche PUTZHILFE in Rhoendorf
langfristig fuer 4-5 Std/14 taegig ge-
sucht. Gute Bezahlung! Informationen
unter 0151 669 345 51

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHTSammler der Luftwaffe SUCHT

Deutsche Militärsachen,aus dem 1. +
2. Weltkrieg

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
H H H H H A U S H A U S H A U S H A U S H A U S H A L A L A L A L A L T S H I L F ET S H I L F ET S H I L F ET S H I L F ET S H I L F E

Für Privathaushalt in Aegidienberg/
Himberg langfristig gesucht! 1 x 4 Std./
Woche auf Mini-Job-Basis. Informati-
onen unter 0151 201 369 55

MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-MECHANIKER agria Einachser-
Motormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesuchtMotormäher gesucht

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Weiter mieten oder besser etwas Eigenes kaufen?
Mit Wohneigentum sicher und flexibel in die Zukunft blicken

Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.Für den Erwerb von Wohneigentum sprechen zahlreiche gute Gründe.
Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.Viele Menschen möchten auf diese Weise für den Ruhestand vorsorgen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesherFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/skynesher

Der Mietmarkt in Deutschland ist
stark umkämpft, besonders in
Ballungszentren. Steigende Prei-
se sowie eine hohe Nachfrage
und Konkurrenz machen es für
Wohnungssuchende oftmals
schwierig, das Passende zu fin-
den. Stattdessen kann für viele
der Kauf einer Immobilie die Lö-
sung sein. Momentan ist ein gu-
ter Zeitpunkt dafür: Die Bauzin-
sen sind in den vergangenen
Monaten gesunken und die Im-
mobilienpreise, die im vorigen
Jahr vielerorts nachgegeben hat-
ten, sind noch nicht im selben
Umfang wieder gestiegen.
Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-Beim Kauf schon an später den-
kenkenkenkenken
Oftmals steht beim Immobilien-
kauf der Wunsch im Fokus, im
Alter abgesichert zu sein. Das
Ziel ist, mit Renteneintritt keine
Mietausgaben mehr zu haben -
schließlich machen Wohnkosten
meist den größten Anteil der mo-
natlichen Ausgaben aus. Daher
sollten Interessenten an später
denken: „Ein Objekt, das zum
aktuellen Zeitpunkt nicht den ei-
genen Bedürfnissen entspricht,
tut dies vielleicht zukünftig und
lohnt sich mit großer Wahrschein-
lichkeit als Wertanlage oder als
Einnahmequelle“, sagt Henrik
Ciolkiewicz, Spezialist für Baufi-
nanzierung bei Dr. Klein im Leip-
ziger Umland. Nach seinen Wor-
ten kann es Sinn machen, Wohn-
eigentum erst für die Zukunft
oder auch zur Nutzung durch Fa-
milienangehörige zu erwerben:
„So sichert man sich gegen stei-
gende Wohnkosten ab und kann
besser kalkulieren - egal, ob es

sich um ein Haus mit Garten oder
eine kleine Wohnung handelt, ob
die Immobilie selbst genutzt oder
vermietet wird.“
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt,ohnobjekt, große Nut- große Nut- große Nut- große Nut- große Nut-
zungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfaltzungsvielfalt
Wohnraum ist vielerorts knapp.
Da kann eine kleine Immobilie,
zum Beispiel eine Eigentumswoh-
nung in attraktiver Lage, von gro-
ßem Wert sein. „Es ist durchaus
sinnvoll, heute schon eine kleine
Wohnung für das eigene Kind
oder den Enkel zu kaufen“, rät
der Spezialist. Unabhängig
davon, ob der Nachwuchs später
selbst darin wohnt oder die Miet-
einnahmen genutzt werden, um
die eigenen Wohnkosten zu be-
grenzen - die Investition kann
Kinder und Enkel finanziell lang-
fristig entlasten, wenn sie stu-
dieren, in der Ausbildung sind
oder zu Beginn ihrer beruflichen
Laufbahn noch nicht so viel ver-
dienen.
TTTTTrrrrransparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigeneansparenz über das eigene
BudgetBudgetBudgetBudgetBudget
Grundvoraussetzung für den Kauf
einer Immobilie ist, dass sich
Kaufinteressierte ihrer eigenen
finanziellen Möglichkeiten be-
wusst sind. „Ich rate jedem zu
einer Budgetberatung, um dann
schnell reagieren zu können,
wenn das passende Objekt ge-
funden ist“, sagt Henrik Ciolkie-
wicz. Bei der Finanzierung gilt:
Je mehr Eigenkapital, desto bes-
ser. Als empfohlenes Minimum
sollten zehn bis 15 Prozent des
Kaufpreises vorhanden sein. Da-
mit können die Erwerbsneben-
kosten aus eigener Tasche be-
zahlt werden. (DJD)
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Durchstarten mit Mobilitätsberufen
Zukunftssicherheit und tolle Perspektiven mit einer Ausbildung im Kfz-Gewerbe

Berufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - dieBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - dieBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - dieBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - dieBerufe im Kfz-Gewerbe sind längst keine Männerdomäne mehr - die
Ausbildungszahlen weiblicher Azubis steigen an. Foto: DJD/Kfzgewer-Ausbildungszahlen weiblicher Azubis steigen an. Foto: DJD/Kfzgewer-Ausbildungszahlen weiblicher Azubis steigen an. Foto: DJD/Kfzgewer-Ausbildungszahlen weiblicher Azubis steigen an. Foto: DJD/Kfzgewer-Ausbildungszahlen weiblicher Azubis steigen an. Foto: DJD/Kfzgewer-
be/Andreas Fenqlerbe/Andreas Fenqlerbe/Andreas Fenqlerbe/Andreas Fenqlerbe/Andreas Fenqler

Die Ausbildungszahlen zeigen es:
Das Kfz-Gewerbe steht bei den Be-
rufswünschen junger Menschen wei-
ter hoch im Kurs. So haben im Jahr
2023 mehr als 23.500 Personen eine
Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker
oder zur Kfz-Mechatronikerin gestar-
tet. Das macht diese Tätigkeit zum
beliebtesten handwerklichen Ausbil-

dungsberuf. Stetig steigende Ausbil-
dungszahlen weiblicher Azubis be-
legen auch, dass die Arbeit im Kfz-
Betrieb längst keine Männerdomä-
ne mehr ist. So starteten 2023 rund
65 Prozent mehr Frauen ihre Ausbil-
dung als noch 2017. In den kaufmän-
nischen Berufen ist ein hoher Frau-
enanteil in den Autohäusern die Re-

gel. Mit konstant knapp 40 Prozent
beginnen jedes Jahr viele Frauen eine
Ausbildung zur Automobilkauffrau.
Vielseitige Chancen in einer dyna-Vielseitige Chancen in einer dyna-Vielseitige Chancen in einer dyna-Vielseitige Chancen in einer dyna-Vielseitige Chancen in einer dyna-
mischen Branchemischen Branchemischen Branchemischen Branchemischen Branche
Ein Grund dafür dürfte die Vielseitig-
keit der Themen sein, welche die
Branche beschäftigt, die sich in ei-
nem kontinuierlichen Wandel befin-
det. E-Mobilität, Digitalisierung, die
Veränderung der Vertriebswege und
die wachsende Komplexität der Fahr-
zeugsysteme machen die Ausbildung
und die anschließenden Entwick-
lungsmöglichkeiten anspruchsvoller
und vielseitiger. Nicht mehr alleine
Schraubenschlüssel und Co. bestim-
men die Arbeit von Kfz-Mechatroni-
kern. Immer wichtiger werden digi-
tale Fahrzeugdiagnosen, Software-
Updates oder moderne Werkstattin-
formations- und Kommunikations-
systeme.
Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-Welcher Beruf ist meiner? Ein Kfz-
Praktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt OrientierungPraktikum gibt Orientierung
Wer sich für eine Tätigkeit in der
Mobilitätsbranche interessiert, kann
sich zunächst über ein Praktikum
orientieren und genauer herausfin-
den, welchen Karriereweg er ein-
schlagen möchte. Über den #was-
mitauto-Betriebsfinder können jun-
ge Menschen gezielt nach Prakti-
kumsangeboten suchen, viele wei-
tere Infos gibt es auch online unter
www.wasmitautos.com. Beim Hin-
einschnuppern in die Betriebspraxis
können Einsteiger erste wichtige Ein-
drücke sammeln, welche Ausbil-
dungsinhalte vermittelt werden und
wie der Berufsalltag aussieht. Auch
über Weiterbildungsmöglichkeiten

und Perspektiven nach der Ausbil-
dung erfährt man im Praktikum mehr.
So kann man sich zum Beispiel auf
Kfz-Servicetechnik oder als Automo-
bil-Serviceberater spezialisieren oder
einen betriebswirtschaftlichen Ab-
schluss an der Bundesfachschule im
Kfz-Gewerbe (BFC) anstreben. Durch
die Einordnung der Abschlüsse in den
einheitlichen Deutschen Qualifikati-
onsrahmen (DQR) ist zudem die
Gleichwertigkeit zu akademischen
Qualifikationen gegeben und die
Wertigkeit der Aus- und Weiterbil-
dungen europaweit angeglichen.
(DJD)

Immer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheiden
sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-
be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,
sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-
reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An-reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An-reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An-reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An-reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An-
dreas Fenqlerdreas Fenqlerdreas Fenqlerdreas Fenqlerdreas Fenqler
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Direkter Draht zum Kunden
Im Direktvertrieb bieten sich vielfältige Karrierechancen mit hoher Flexibilität
Der eigene Chef oder die eigene
Chefin sein, sich die Arbeitszeit
flexibel einteilen und dabei direkt
vom Erfolg finanziell profitieren:
Was für viele nach Wunschden-
ken klingt, ist für über 910.000
Menschen die tägliche Realität.
Sie sind im Direktvertrieb tätig
und haben häufig ihre Begeiste-
rung für ein bestimmtes Produkt
zum Beruf gemacht.
Die Branche wächst weiter und
bietet damit attraktive Perspek-
tiven, auch als Nebenerwerb
beispielsweise für Studierende.
Der persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht imDer persönliche Kontakt steht im
Mittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuellMittelpunkt - auch virtuell
Egal, ob Kosmetik, Kleidung,
Schmuck oder Küchengeräte:
Kunden schätzen augenscheinlich
die Möglichkeit, Dinge in aller
Ruhe zuhause auszuprobieren,
Fragen stellen zu können und sich
individuell beraten zu lassen.
Denn 2023 sind die Umsätze bei
den Mitgliedern des Bundesver-
bandes Direktvertrieb Deutsch-
land e.V. (BDD) deutlich um sie-
ben Prozent im Vergleich zum Vor-
jahr gestiegen.
„Damit wird der Trend der letzten
Dekade bestätigt, der ein kon-
stantes Wachstum der Branche
ausweist“, schildert die BDD-Vor-
standsvorsitzende Elke Kopp.
Dabei sei gleichzeitig ein Wandel
spürbar: Neben der Beratung in
den vier Wänden des Kunden und
der Kundin gewinnen digitale For-
mate, virtuelle Verkaufspartys
oder Video-Tutorials stark an Be-
deutung.
„Mit einer jüngeren Generation
an Vertriebspartnern und -part-
nerinnen werden Möglichkeiten
der Digitalisierung wie Videocalls
oder soziale Medien intensiver ge-
nutzt, doch am Ende zählt stets
die direkte persönliche Verbin-
dung zu den Kunden“, sagt Elke
Kopp weiter.
Flexible Flexible Flexible Flexible Flexible TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzvereit als Zusatzver-----
dienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierendedienst oder für Studierende
Nach Angaben des Bundesver-
bands Direktvertrieb Deutschland
ist auch zu beobachten, dass die
Kinder erfahrener Vertriebspart-
ner oder -partnerinnen mit ins Fa-
miliengeschäft einsteigen - zum
Beispiel als attraktiver Nebener-
werb während des Studiums.

Schließlich bietet die Tätigkeit alle
Freiheiten, sich Arbeitszeiten und
-umfang flexibel einzuteilen. Da-
her ist der Direktvertrieb auch als
Zusatzverdienst oder zum Wieder-
einstieg nach einer Kinderpause
beliebt. Unter
www.direktvertrieb.de etwa fin-

den sich weitere Informationen
zur Branche sowie den vielfälti-
gen Einstiegs- und Aufstiegschan-
cen. Umfassende Schulungen er-
leichtern den Start, der denkbar
einfach möglich ist. Denn Mit-
gliedsunternehmen des Bundes-
verbands Direktvertrieb Deutsch-

land bekennen sich in einer Selbst-
verpflichtung zu einheitlichen
Standards. Unter anderem garan-
tieren sie, nicht verkaufte Waren
zurückzunehmen, sodass neue
Vertriebspartner oder -partnerin-
nen keine nennenswerten finan-
zielle Risiken eingehen. (DJD)
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Studieren und gleichzeitig Geld verdienen
Mit einer dualen Ausbildung im Bereich Fitness und Gesundheit durchstarten

Gesundheit ist ein zentraler
Wert unserer Gesellschaft und
Fitnessstudios sind deshalb
immer gefragter.
Aufgrund der wachsenden Be-
deutung der Zukunftsbranche
kann es sich daher lohnen, sich

in Berufen rund um Fitness- und
Gesundheitstraining zu qualifi-
zieren.
Fitnesstraining stellt noch
immer die mitgliederstärkste
Trainingsform in Deutschland
dar, die Studios leisten einen

wichtigen Beitrag, damit Milli-
onen Menschen von den viel-
fältigen Gesundheitseffekten
profitieren können.
Mit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem BachelorMit dualem Bachelor-Studium-Studium-Studium-Studium-Studium
zur Nachwuchsführungskraftzur Nachwuchsführungskraftzur Nachwuchsführungskraftzur Nachwuchsführungskraftzur Nachwuchsführungskraft
im Sport- und Fitnessmanage-im Sport- und Fitnessmanage-im Sport- und Fitnessmanage-im Sport- und Fitnessmanage-im Sport- und Fitnessmanage-

mentmentmentmentment
Wer ein Studium im Bereich
Prävention, Gesundheit, Fit-
ness, Sport und Informatik mit
einer betrieblichen Ausbildung
kombinieren möchte, für den
eignen sich beispielsweise die
dualen Bachelor-Studiengänge
an der staatlich anerkannten
privaten Deutschen Hochschu-
le für Prävention und Gesund-
heitsmanagement (DHfPG). Sie
bestehen aus einem Fernstudi-
um mit kompakten Lehrveran-
staltungen sowie einer betrieb-
lichen Ausbildung. Qualifizieren
können sich künftige Fitness-
und Gesundheitsexpertinnen
und -experten mit ausgewiese-
nen Bildungspartnern an ihrer
Seite. Die Hochschule bietet
sieben duale Bachelor-Studien-
gänge, vier Master-Studiengän-
ge, ein Graduiertenprogramm
sowie über 100 Hochschulwei-
terbildungen an.
Zudem können sich Interessier-
te auch mit Lehrgängen der
BSA-Akademie nebenberuflich
im Zukunftsmarkt Prävention,
Fitness und Gesundheit qualifi-
zieren und weiterbilden. Unter
www.dhfpg-bsa.de sowie unter

Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:Das Hobby zum Beruf machen:
Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-Aufgrund der wachsenden Bedeu-
tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-tung der Zukunftsbranche Gesund-
heit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eineheit und Fitness kann sich eine
Qualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund umQualifizierung in Berufen rund um
Fitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und GesundheitstrainingFitness- und Gesundheitstraining
lohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPGlohnen. Foto: DJD/DHfPG
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Die kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der StudienzentrenDie kompakten Lehrveranstaltungen finden in einem der Studienzentren
der Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPGder Hochschule statt. Foto: DJD/DHfPG

www.studieren-mit-gehalt .de
gibt es mehr Informationen.
VVVVVom om om om om Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-Aushilfsjob im Fitnessstu-
dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-dio zum eigenen Gym: Erfolgs-
geschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualengeschichten aus dem dualen
StudiumStudiumStudiumStudiumStudium
Personaltrainer Michael Knez
beispielsweise hat sich den
Traum vom eigenen Fitnessstu-
dio über das duale Bachelor-
Studium verwirklicht: „Ich
schätze an dem dualen System,
dass Theorie und Praxis verbun-
den werden und dass man das
Gelernte gleich umsetzen

kann.“ Knez war nach seinen
Angaben schon von klein auf
sportaffin:
„Also war klar, dass ich etwas
machen muss, was mit Sport
und Gesundheit zu tun hat.“
Gesagt, getan - Michael Knez
arbeitete zuerst als Aushilfe in
einem Fitnessstudio, studierte
dann Fitnessökonomie und
machte sich nach Abschluss sei-
nes Studiums selbstständig.
Unter www.dhfpg.de sind wei-
tere Erfolgsgeschichten zu fin-
den. (DJD)
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